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Gespräch zwischen Ptaah von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

Achthundertvierundsiebzigster Kontakt Montag, 1. Januar 2024 
00.34 h 

Billy Willkommen und sei gegrüsst mein Freund. Es freut mich, Ptaah, dass du wieder hier bist. Eigentlich dachte 
ich schon, dass du kommen wirst, doch nicht so früh. Quetzal habe ich auch erwartet. Er war schon seit Tagen nicht mehr 
hier.  

Ptaah Es sei dir gedankt, Eduard, mein Freund. Auch Bermunda und Florena kommen her. Auch ich bin erfreut, dich 
wohlauf zu sehen und – ah, da sind sie schon. 

Billy Seid beide willkommen und gegrüsst. Es ist schon lange her, seit ihr hier gewesen seid, und ich bin wirklich 
erfreut, euch beide wieder begrüssen zu dürfen. 

Florena Das ist meinerseits ebenso, sei gegrüsst, lieber Vaterfreund. 

Bermunda Das Wiedersehen freut mich auch sehr. Sei aber auch du gegrüsst, und ich bin wirklich froh und freudig, dich 
wieder begrüssen zu dürfen. 

Billy  Danke – Auch meinerseits ist es so. Ihr, Bermunda und Florena, seid willkommen und gegrüsst. Ich nehme 
an, dass ihr nun wieder hierbleibt und wohl die Station betreut? 

Florena Ja, das ist so, daher können wir uns öfters wiedersehn. 

Bermunda Das ist wirklich so, und zwar betreuen nicht nur wir 2 die Station, sondern mit Quetzal zusammen, denn er 
bleibt ebenfalls hier. Florena und ich jedoch, wir gehen gleich wieder, denn wir kamen nur her, um dich zu begrüssen. Wir 
werden aber in Stunden nochmals herkommen und also wieder hier sein, jedoch absolut nur in privater Weise, so du also 
dann unsere Unterhaltung nicht abzurufen und niederzuschreiben hast. Wir werden es so halten, wie du es mit Quetzal 
gehalten hast, wie er uns erklärte und wie es auch vor unserem Weggehen war.   

Billy Natürlich. – Wie aber die Zeit vergeht, da stellte ich mir das Leben gerade wie eine Art unaufhaltsame Uhr 
vor und sinnierte etwas vor mich hin, als ich erwachte und dem Ruf folgte, ins Büro zu kommen. Wenn das Leben wie eine 
Uhr betrachtet wird, dann reihen sich Sekunden an Sekunden aneinander, die endlos und gleichmässig dahinrinnen, ohne 
dass sie in ihrem Lauf unterbrochen werden können. Nichts, was ich auch tun werde, kann das verhindern, denn jede Se-
kunde läuft einfach eine nach der andern ab, ob ich will oder nicht, und so könnte ich die Uhr und damit die laufenden 
Sekunden nur stoppen, wenn ich die Uhr zerstören würde. Das geht aber nicht, denn die Uhr ist die Existenz selbst, das 
Leben aller Dinge, wozu auch alle Menschen und also auch ich gehöre. Und wenn ich heute wieder so früh aufgewacht bin, 
war es wie immer, dass durch meine Gedanken fuhr, dass auch am heutigen Tag viel zu verrichten sein wird und viele und 
gar Hunderte von Dingen zu erledigen sein werden, die ich aber eins nach dem andern zu tun habe, und zwar im Ablauf von 
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Sekunde um Sekunde, wie diese auf der imaginären Uhr ablaufen, die ich mir phantasiemässig vorgestellt habe. Dann aber 
wird irgendwann eines Tages die Sekunde ablaufen, die meinem Körper das Ende des materiellen Lebens bringt, wodurch 
folglich aus ihm die Schöpfungslebensenergie entweicht, um irgendwann in der Zukunft wieder eine neue Persönlichkeit zu 
beleben, die wieder Sekunde um Sekunde ein Leben fristen wird, wie diese von der imaginären Uhr aller Existenz und des 
Lebens vorgegeben werden. 
 
Bermunda Deine Worte – – –    
 
Billy Es sind eben einfach frühe Gedanken, die nicht gestoppt werden können. Doch wo ist er jetzt, ich meine, wo 
ist Quetzal? 
 
Ptaah Er ist noch beschäftigt mit der Berichterstattung gegenüber dem Gremium, dem er bezüglich dem in Pflicht 
steht, was er hier auf der Erde zu beobachten hat, was vom Gremium zur Kenntnis genommen, aufgearbeitet und auf Erra 
der gesamten Bevölkerung informativ zugänglich gemacht wird. 
 
Billy Das weiss ich. Dann ist er gegenwärtig nicht auf der Erde? 
 
Ptaah Das ist so, doch er wird in 3 oder 4 Tagen wieder hier sein. 
 
Billy Der Knülch hat mir davon nichts gesagt, aber das ist ja auch nicht so wichtig. Hier aber habe ich etwas von 
Achim, was ich gut finde und es euch vorlesen will. Hört also, bitte: 
 
 

Leitlinien	für	das	Jahr	2024	und	die	weitere	Zukunft	
	

1. Immer	weiter	lernen,	für	die	eigene	Evolution	hin	zum	wahren	Menschen,	als	ein	Teil	der	Menschheit,	der	
Natur,	des	Universums,	der	Schöpfung	Universalbewusstsein	und	aller	7	ABSOLUTUM-Formen	bis	hin	zum	
höchsten,	dem	SEIN-Absolutum.	

2. Neutralität	üben	und	praktizieren	in	allen	Dingen,	egal	was	auch	immer	in	der	Welt	passiert,	auch	gegenüber	
dem	eigenen	Selbst.	

3. Sich	der	Werte	des	wahren	Menschseins	stets	bewusst	sein	und	sie	durch	die	Kraft	und	Macht	der	Gedanken	
resp.	des	Bewusstseins	in	sich	selbst	erschaffen,	die	da	sind	Liebe,	Frieden,	Freiheit,	Harmonie,	Freude,	Wis-
sen,	Weisheit	und	Glücklichkeit.	

4. Mit	dem	Praktizieren	der	Schöpfungsenergielehre	bei	sich	selbst	und	im	eigenen	direkten	Umfeld	beginnen,	
denn	jeder	Mensch	ist	sich	selbst	und	anderen	immer	ein	Vorbild,	im	Negativen	oder	Positiven.	Durch	seinen	
freien	Willen	hat	er	stets	die	Wahl,	sich	für	das	Böse	zu	entscheiden	oder	aber	für	das	Gute,	wenn	er	wirklich	
frei	in	sich	selbst	ist.	

5. Niemals	einem	Glauben	irgendwelcher	Art	anhängen,	sondern	sich	selbst	und	das	Innen	und	Aussen	immer	
hinterfragen	und	neutral-objektiv	betrachten,	um	klaren	Sinnes	und	mit	Verstand	und	Vernunft	die	Wirklich-
keit	und	deren	Wahrheit	zu	erkennen.	

6. Die	Psyche	und	das	Bewusstsein	durch	das	Lauschen	schöner,	harmonischer	Musik	zum	Ausgeglichenen,	Fro-
hen,	Wohlgemuten	und	Guten	formen,	denn	die	Musik	ist	eine	gewaltige,	positive	Macht,	wenn	sie	den	Men-
schen	durch	ihren	Wohlklang	im	Innersten	berührt,	wodurch	er	Ausgeglichenheit,	Ruhe,	Liebe	und	Frieden	
findet.	

7. Wenn	etwas	von	den	Mitmenschen	erwartet	wird,	dann	daran	denken,	dass	jede	Erwartungshaltung	ein	Im-
puls	des	eigenen	Inneren	ist,	der	danach	verlangt,	dass	genau	das	erschaffen	und	einem	selbst	und	den	Mit-
menschen	gegeben	wird,	was	von	den	anderen	Menschen	erwartet	wird.	Wird	zum	Beispiel	erwartet	und	
erhofft,	geliebt	zu	werden,	dann	soll	zuerst	die	Selbstliebe	erschaffen	werden	und	als	Folge	daraus	die	Liebe	
zu	anderen	Menschen.	Dann	wird	mit	absoluter	Sicherheit	auch	Liebe	empfangen	werden.	

8. Sich	stets	der	eigenen	Kraft	bewusst	sein,	die	dem	Bewusstsein	durch	die	Kraft	der	schöpfungsenergetischen,	
feinststofflichen	Lebensenergie	gegeben	ist,	die	jeden	Menschen	belebt.	Niemand	ausser	einem	selbst	kann	
diese	Kraft	nutzen,	um	damit	sich	selbst	und	der	ganzen	Umwelt	Gutes	zu	tun,	nur	 jeder	Mensch	für	sich	
allein.	

9. Die	Zeit	nutzen,	um	sich	mit	Aufbauendem,	Nützlichem	und	Evolutivem	zu	beschäftigen	und	alles	Negative,	
Schädliche	und	Zerstörende	so	weit	wie	möglich	umgehen	oder	lediglich	neutral	zur	Kenntnis	nehmen.	Denn	
die	Lebenszeit	ist	begrenzt	und	sollte	so	gut,	nützlich	und	gewinnbringend	wie	möglich	für	die	Eigenevolution	
genutzt	werden.	
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10. Sich	der	eigenen	Vergänglichkeit	als	Mensch	und	Persönlichkeit	sowie	der	Vergänglichkeit	und	Wandlung	
aller	Dinge	bewusst	sein	und	darüber	meditieren.	Erkennen,	dass	wahre	Bewusstseinswerte	niemals	verlo-
rengehen,	weil	alles	Erarbeitete	an	Wissen,	Weisheit	und	Liebe	im	Gesamtbewusstseinblock,	in	der	Schöp-
fungsenergieform	 und	 in	 den	 Speicherbänken	 erhaltenbleibt	 und	 den	 Folgepersönlichkeiten	 der	 eigenen	
Schöpfungsenergieformlinie	zugutekommt.		

11. Sich	möglichst	dauerhaft	des	wahren,	 innersten	Wesens	des	eigenen	Lebens	bewusst	sein,	das	alle	Zeiten	
überdauert,	weil	es	feinststofflich	und	damit	unvergänglich	ist	und	wofür	der	Mensch	ursprünglich	und	letzt-
endlich	existiert:	Die	schöpferische	Energie,	Liebe,	Weisheit	und	Kraft,	die	immer	höher	evolutioniert,	um	
dereinst	mit	der	Schöpfung	selbst	eins	zu	werden.			

12. Das	eigene	Selbst	und	Bewusstsein	dauerhaft	und	ganz	bewusst	mit	konstruktiven,	aufbauenden	Gedanken,	
Gefühlen,	Affirmationen	und	Meditationen	nähren	und	pflegen	und	es	nicht	durch	ein	Scheindenken	bzw.	
Nichtdenken	verkümmern	lassen.	Die	Psyche	und	das	Bewusstsein	bedürfen	lebenszeitig	der	Nahrung	und	
Pflege	durch	gute	Gedanken	und	Gefühle.		

13. Dankbar	dafür	sein,	dass	man	leben,	lernen	und	evolutionieren	darf,	weil	die	Schöpfungsenergie	als	innerstes	
Wesen	alles	Leben	und	Existente	sowie	das	eigene	Selbst	mit	Lebensenergie	versorgt	und	dadurch	das	Stre-
ben	nach	Höherem,	nach	dem	Licht	des	Wissens,	der	Weisheit	und	der	wahren	Liebe	erst	ermöglicht.	

14. Sich	gewahr	sein,	dass	man	in	Wahrheit	mit	allem	Existenten,	allem	Leben	und	allen	Menschen	im	Universum	
und	in	der	Schöpfung	verwoben	ist,	denn	alles	wurde	aus	der	einen	Urquelle,	der	SCHÖPFUNG,	kreiert	und	
ist	in	allen	Räumen	und	Zeiten	und	darüber	hinaus	in	der	Raum-	und	Zeitlosigkeit	des	SEINs	miteinander	
verbunden. 

 
 
 

Florena Das sind wirklich bemerkenswert gute Worte, die Achim zum Jahresbeginn für das Jahr 2024 geschrieben hat. 
Doch wer ist Achim – ist er dein Freund? 
 
Billy Achim ist ein FIGU-Mitglied in Deutschland, und selbstverständlich ist er, wie wir FIGUaner alle, rund um die 
Welt miteinander, gut und wertvoll in Freundschaft verbunden.   
 
Bermunda Das ist erfreulich, und zwar nicht nur eure weltumspannende Freundschaft, sondern auch die Worte von 
Achim, die ich als sehr wertvoll erachte.  
 
Ptaah Dem kann ich beipflichten. 
 
Bermunda Dann wollen wir jetzt gehen. Florena und ich werden aber heute irgendwann wieder hier sein. Auf Wieder-
sehn. 
 
Florena Ja, auf Wiedersehn, lieber Vaterfreund. 
 
Billy Dann sei es so – auf Wiedersehn ihr beide, und haltet Sorge zu euch. Dann bis später. 
 
Ptaah Du wartest wohl schon auf die neusten Daten? 
 



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2024 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

4 

Billy Das stimmt. Was hat sich denn diesbezüglich ergeben? Du sprichst ja sicher von der Erdbevölkerung, oder? 
 
Ptaah Das ist richtig, denn unsere Berechnungen haben um Mitternacht eine Gesamtzahl von 9 Milliarden, 446 
Millionen, 218 tausend, 012 ergeben.  
 
Billy Aha, dann sind trotz der vielen Toten bezüglich der Corona-Pandemie über 100 Millionen mehr Menschen 
und die Überbevölkerung gewaltig gewachsen. 
 
Ptaah Das ist leider so, denn die Erdenmenschen werden nicht intelligenter, sondern …  
 
Billy … eben, das ist leider so. Die nahezu 18 Millionen, die infolge der Corona-Pandemie und hauptsächlich an 
den Impfungsgiften gestorben sind, durch die sich die Impfstoffhersteller reichgestossen haben, bringen keine Verminde-
rung der Überbevölkerung. 
 
Ptaah Diese Zahl stimmt nicht mehr, denn unsere Aufzeichnungen um Mitternacht ergaben eine Anzahl von 22 
Millionen, 341 tausend 203 Personen, die verstorben sind bezüglich der Pandemie und den Impfungen. 
 
Billy Aha, und wieviel waren es denn bezüglich der Impfungen allein? 
 
Ptaah Das haben wir nicht eruiert, doch sind es jedenfalls sehr viele mehr, als die Seuche selbst gefordert hat. Was 
wir feststellten war wechselweise, dass einmal jeder 32. Mensch an der Seuche selbst starb, was aber nicht konstant blieb, 
denn einmal ergab sich gemäss den Aufzeichnungen, dass es jeder 47. war, dann war es jeder 28., ein andermal war es gar 
jeder 74., dann jeder 39. usw. Folglich konnten durch die Beobachtungen nicht genaue Sterbezahlen bezüglich der direkten 
Seuchetoten errechnet werden, doch steht fest, dass das Gros der Toten den Impfungen zuzusprechen ist. 
 
Billy Aha, das ist also die eigentliche Bilanz. 
 
Ptaah Sehr unerfreulich, wie aber besonders verantwortungslos, und alles nur um des Profites der pharmazeuti-
schen Unternehmen willen, die gewissenslos Produkte herstellten, die teils nur Fälschungen in Form von destilliertem Was-
ser waren, die weiteren danach jedoch ungeprüfte und teils giftige Chemikalien. Und wenn ich von Verantwortungslosigkeit 
spreche, dann will ich auch erklären, dass es selbst heute beim neuen Coronaausbruch der neuen Mutationsform kein 
wirksames und sicheres Impfmedikament gibt. Die Erforschung eines solchen würde Jahre dauern, ehe wirklich etwas Wirk-
sames erforscht wäre. 
 
Billy Wenn ich denke, dass es rund 100 Jahre dauerte, bis endlich ein Impfstoff gegen die Malaria tropica gefunden 
wurde, wie in den Nachrichten berichtet wurde. Doch wie der nun wirklich wirkt, darüber habe ich bisher nichts gehört 
oder gelesen. Dass ich in Afrika nur die Malaria quartana eingefangen habe, wie im Spital in Bern diagnostiziert wurde, die 
im Gegensatz zur Malaria tropica ungleich seltener Komplikationen auslöst und nicht zum Tod führt, da kann ich ja dankbar 
sein, auch wenn ich mein Leben daran zu ‹teuen› habe, weil es ja kein Heilmittel dagegen gibt. Aber etwas anderes: Ihr, du, 
Bermunda und Florena, wart ja vor etwas mehr als einem Monat zurück aus dem DAL-Universum, und wie du mir Ende 
November gesagt hast, habt ihr dort allerhand Neues gelernt. Was habt ihr aber so lange auf Erra gemacht, dass du, Ber-
munda und Florena erst heute wieder herkommt? 
Es ist eigentlich nicht mein Ding zu fragen, doch man hat mich eben danach gefragt, und weil ich es nicht wusste, habe ich 
versprochen, dass ich dich fragen werde. 
 
Ptaah Das ist aussergewöhnlich für dich, denn du hast noch nie danach gefragt. Doch gut, ich war nur zeitweise auf 
Erra, denn die meiste Zeit war ich hier auf der Erde und in unserer Station. Dies, weil mir die Aufgabe zugegeben wurde, 
zusammen mit Quetzal die Kriegsgeschehen in der Ukraine und im Nahen Osten zu beobachten. Quetzal war von mir an-
gehalten, darüber zu schweigen, weshalb er dich nicht informierte. Also war alles derart, wie ich wiederholend sage, dass 
ich in Pflicht stand, zusammen mit Quetzal die üblen Geschehen der Kriegshandlungen in der Ukraine und im Nahen Osten 
zu erfassen. Was ich persönlich dazu zu kommentieren habe ist, dass sich alles gleichermassen ergibt, wie ich dies bei 
anderen gleichartigen Geschehen hier auf dieser Welt beobachtet habe. Wenn ich daher den Kriegsführer in der Ukraine 
zu beurteilen habe, dann ergibt meine Erkenntnis, dass dieser Mann … 
 
Billy  … Selensky heisst der Typ.  
 
Ptaah Ja, das ist mir bekannt.  –  Er ist … 
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Billy … ein Strohmann des weltherrschaftssüchtigen Amerikas, dessen Werkzeug auch ihre Mörderorganisation 
NATO ist. 
 
Ptaah Das ist mir alles wissentlich geläufig. 
 
Billy Gut, und entschuldige bitte, dass ich dich im Erklären unterbrochen habe, doch ich dachte, dass wir Namen 
nennen sollten. Ausserdem … 
 
Ptaah … da hast du ja richtig gedacht, auch damit, dass dieser Selensky ein Werkzeug des hegemonischen Amerika 
ist. Er ist aber auch ein gewiefter Schauspieler, der durch wohlbedachte Lügen schauspielerisch viele Staatsführende frem-
der Staaten für sich einzunehmen vermag, die ihm mit Waffenlieferungen, Munition und auch finanziell bezüglich der 
Kriegsführung beistehen, wobei Amerika der eigentliche, wie sagst du … 
 
Billy … Drahtzieher ist. Aber bezüglich den Betteleien für Waffenlieferungen an Selensky, um die er ja weltweit 
herumreist und bisher rund 50 Länder resp. deren Regierende überschnorrt hat, dass ihm Waffen, Munition und Geld zu-
geschoben werden, damit er seine Kriegslüsternheit erfüllen kann und Amerikas hinterhältige Aufhetzung und dessen He-
gemoniewahn weiterverfolgt werden können, da weiss bisher niemand, dass geheimerweise auch Russland mit Kriegsma-
terial vom Ausland her versorgt wird und es dieses im Krieg gegen die Ukraine einsetzt. Doch wenn dies bekannt wird, was 
ja nächstens sein wird und ich daher nicht etwas verrate, was ich nicht soll, da kann ich ja davon sprechen. Das aber, wenn 
bekannt wird, dass auch Russland vom Ausland her Kriegsmaterial bezieht und gegen die Ukraine einsetzt, wird jene fuchs-
teufelswild machen, die eben Waffen usw. an Selensky liefern. Es wird völlig anders gesehen und parteiisch anders gehand-
habt werden, und zwar nach dem unlogischen und ungerechten Erdlingsprinzip «Wenn 2 das gleiche tun, dann ist es nicht 
das gleiche». Also wird Russland dafür verflucht und verdammt werden, dass es vom Ausland her Kriegsmaterial bezieht 
und im Krieg gegen die Ukraine anwendet, während anderseits die Ukraine in den Himmel gehoben und ebenfalls von 
Ausland her mit erbettelten Waffen, Munition und Geld versorgt wird und den Krieg führt, der durch die Schuld Amerikas 
zustande kam und den es durch seine Heimtücke weiter am Wirken erhält. Also wird aber das Gleiche und Gleiche mit 
zweierlei Mass gemessen und so das eine als gut bevorteilt, aber das andere als schlecht abgeurteilt werden. 
 
Ptaah Das wird in völliger Unlogik und in Parteilichkeit so sein, wenn dies öffentlich bekannt wird, was bis dahin nur 
noch kurze Zeit sein wird. Es wird aber die Parteilichkeit jener offenbaren, welche … 
 
Billy … weder logisch denken können, noch Verstand und Vernunft haben. Da ist aber noch etwas anderes, näm-
lich, wie mir gesagt wurde, dass Selensky von den für den Krieg und die Ukrainebevölkerung gespendeten Geldern viel für 
sich privat abzweigen und so sich dadurch also bereichern soll. So soll er, wie gemäss sicherer Quelle gesagt wurde – ob 
alles der Richtigkeit entspricht, das weiss ich nicht, folglich ich also dir nur das sage, was mir gesagt wurde und mir nicht 
bekannt ist, was wirklich dahintersteckt – für einige Millionen Dollar eine Privatjacht gekauft haben, von gespendetem 
Kriegsgeld und Hilfsgeld für die Bevölkerung. Dass irgend etwas bei ihm in dieser Weise nicht ganz ‹busper› ist, das mag 
sein, doch inwieweit, das weiss ich nicht und will daher auch nichts … 
 
Ptaah  … das wäre auch nicht richtig. Aber Tatsache ist, und diese will ich dir nicht verschweigen, dass dieser Se-
lensky – wie sagst zu jeweils – ein ‹abgefeimter› Lügner, Betrüger, Dieb sowie Kriegshetzer ist, der sich finanziell an Spenden 
gütlich tun soll, wir dir gesagt wurde, wozu ich darüber jedoch nichts weiteres sagen kann, weil ich diesbezüglich absolut 
keinerlei persönliche Erkenntnisse habe. 
 
Billy Das wurde mir ja auch gesagt im Zusammenhang mit der Story usw., dass er sich eine millionenschwere Jacht 
gekauft haben soll. Doch darüber kann ich nichts weiter dazu sagen, denn ich weiss nur das, was mir gesagt wurde. Folge-
dem kann ich also nicht für ein Wahr oder Unwahr einstehen, sondern nur für ein «Ich weiss es nicht». 
 
Ptaah Das ist auch richtig so. Doch was ich erklären will ist das, dass nichts entschuldbar ist bezüglich des Krieges in 
der Ukraine, wie auch, dass darin alle verwickelten Parteien gleichermassen schuldbar sind am Kriegsgeschehen. Dabei sind 
es nicht die Völker, sondern ihre Führerschaften, wofür die Bevölkerungen Krieg führen müssen. In der Ukraine ist der 
Ursprung des Krieges bei der Führung von Amerika zu finden, was an 1. Stelle der Kriegsursache steht, und zwar im Zusam-
menhang mit der NATO. Dies, während im Nahen Osten die Religionen die wirkliche und seit Jahrtausenden herrschende 
Fehdeschaft zum gegenwärtigen bösen und mörderischen Kriegsunternehmen geführt haben. In diesem ergeben sich auf 
beiden Seiten der Kontrahenten Greueltaten sondergleichen, und zwar sehr schlimm im Nahen Osten, wo der Kriegsführer 
Netanjahu die Gewalt ausübt, den ich mit Adolf Hitler vergleichen kann und ihn gründlich in seinem Charakter und seiner 
gesamten Wesenheit des Verhaltens erforscht habe. Es war erschreckend festzustellen, dass dieser Mann ein hasserfüllter 
und von Glaubenswahn erfüllter Kriegsfanatiker und Tötungsfanatiker ist, der seine mörderischen Truppen hemmungslos 
zum sinnlosen Morden anfeuert. Diese folgen ihm nicht nur gehorsam, sondern werden von ihm geschützt, obwohl sie 
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unvorstellbare Greueltaten begehen, die jedoch verdeckt werden, und zwar derweise, wie ich selbst in mehrfacher Weise 
beobachtete, dass jeweils Berichterstattende der Presse, die Vorfälle der Greueltaten beobachten, umgehend einfach er-
schossen wurden. Dies habe ich auf israelischer Seite beobachtet, während ich jedoch auf der feindlichen palästinischen 
Seite solches Gebaren nicht feststellen konnte. Das bedeutet jedoch gemäss meinen Feststellungen nicht, dass nur bei den 
israelischen Kämpfern Greueltaten und effective Kriegsverbrechen erfolgen, die gleicherart und schlimm sich auch bei den 
Palästinensern ergeben. Also sind diesbezüglich beide Seiten der Kriegsführenden gleicherart, wie ich diese als Bestialische 
bezeichne, denn was ich beobachtet habe, das entspricht nichts anderem. So habe ich beobachtet, wie Frauen und junge 
Mädchen vergewaltigt und danach getötet, wie aber Gefangene gefoltert und erschossen wurden, wie ich das ebenfalls im 
Ukrainekriegsgebiet beobachtete. Wie ich jedoch das Sinnen und Trachten von Netanjahu zu ergründen vermochte – wie 
ich gleichermassen von Selensky in der Ukraine, Biden in Amerika, Putin in Russland und von anderen Staatsführenden 
ergründet habe und bei allen sehr erschreckende Feststellungen und Erkenntnisse gewinnen konnte –, fundiert bei ihm 
alles bezüglich seines Denkens und Handelns einzig in fanatischem Glauben und grenzenlosem Hass. Auch Scholz in 
Deutschland, von dem du gesagt hast, dass du ihn einschätzest wie jemand, der keine eigene Ansichten und Ideen vertrete, 
sondern nach dem Wind rede. 
 
Billy Ja, das sagte ich, und so ist auch meine Ansicht. Wie ich diesen Mann einschätze, ist er wie ein von einem 
Baum gefallenes Blatt, das vom Wind hin- und hergetrieben wird, ohne dass es sich selbst irgendwohin steuern kann und 
sich einfach durch den Wind treiben lassen muss. Meines Erachtens schätze ich den Mann so ein, dass er einfach die An-
sichten, Ideen und Meinungen usw. jener annimmt, vertritt und gar umsetzen lässt, wie ihm von den parteiischen Schein-
regierenden dies und jenes vorgegaukelt werden, ihn diesbezüglich beeinflussen und überschnorren. Dies also gegenteilig 
zu dem Fritzen aus Israel, dem Netanjahu, den ich als bösen, fanatischen und gnadenlosen Diktator und Massenkiller ein-
schätze, zudem derart befallen von einem religiösen Glaubenswahn, der ihn blindwütig gegen Andersgläubige macht. 
 
Ptaah Deine Einschätzungen treffen tatsächlich den Kern der Charaktereigenschaften und Verhaltensweisen dieser 
beiden Männer, doch wie könnte es auch anders sein. Als ich in diesen beiden Männern ihre Gesinnung ergründete, da 
fand ich genau das bestätigt, was du jetzt geäussert hast. Bezüglich Netanjahu erkannte ich in ihm, dass er derart von 
Fanatismus bezüglich der Andersgläubigkeit der Palästinenser befallen ist, dass sein Streben von einem Wahn der Ausrot-
tung, des Tötens, Zerstörens und Vernichtens geprägt ist, was er in der Weise verwirklichen will, dass er rücksichtslos das 
palästinensische Volk effectiv ausrotten und also durch die israelische Armee einen Genozid durchführen lassen will. Dieser 
soll jedoch seinem tiefgründigen Sinnen zufolge nicht nur auf den Gazastreifen begrenzt werden, sondern auch in den 
Libanon und nach Syrien ausgeweitet, wie letztlich auch in Jordanien durchgesetzt werden, wobei gar in dieser Weise für 
den fernen Iran untergründig in seinem wirren Denken diesbezügliche Ansätze zu finden waren.   
 
Billy  Es wird ihm ja auch Völkermord vorgeworfen, aber das bestreitet er und macht sich bezüglich des ganzen 
Mordens usw. keine Gedanken, wie das bestimmt auch die israelischen Militärs und rundum die Palästinenser resp. die 
Hamas nicht tun. Etwas, das auch in der Ukraine bei Selensky und in Russland bei Putin ebenso bei den Huthi-Rebellen der 
Fall ist, wie auch bei Kim Jong Un in Nordkorea, der ja Südkorea und Amerika auf der ‹Latte› hat und darauf sinnt, diese 
dem Erdboden ‹gleichzumachen›, wie du schon vor Monaten gesagt hast, als du sein Sinnen und Trachten in seinem Schädel 
ergründet hast. Allesamt sind die Fritzen gleich, folglich von den einen zu den andern kein Unterschied ist, daher weder für 
die einen noch für die andern wohlwollend Partei ergriffen und gesagt werden kann, dass sie im Recht seien. Allesamt sind 
sie schuldig des Mordes und Totschlags, der Folterei, Vergewaltigungen, Massakern und Zerstörungen usw. Und alles Dies-
bezügliche ist und bleibt unentschuldbar und ein Verbrechen sondergleichen, und das darf gesagt werden, ohne Partei für 
die eine oder andere Seite zu ergreifen, eben einfach gemäss der effectiven Realität, die nichts als die Wahrheit ist, die der 
Weltöffentlichkeit verschwiegen und durch Lügen und Betrugsmeldungen verfälscht und verheimlicht wird. Und wenn ihr 
Plejaren und ich diese Dinge anprangern und offen nennen, was wirklich und wie anfällt, dann ergreifen wir nicht für die 
eine oder andere Seite Partei, sondern wir nennen einfach die anfallenden Fakten, die den Tatsachen entsprechen.  
Mit Bermunda, Florena und Quetzal habe ich genug gesehen, was alles an Bösem, Mörderischem sowie Unmenschlichem, 
Zerstörerischem und sonstig Üblem vorgeht – ist zwar andersartig als das, was ich mit Sfath zusammen im letzten Weltkrieg 
und bei den Hitlerschergen gesehen habe. Das Ganze damals war sehr viel mehr als nur ein Graus und ein Greuel, denn es 
ist in den jetzt stattfindenden Kriegen im Nahen Osten und in der Ukraine ebenso schlimm wie damals, nur dass alles anders 
und mit anderen, moderneren Waffen und Mitteln und in andersartiger Kriegsführung stattfindet als in den Weltkriegen 
1756 bis 1763, 1914 bis 1918 und 1939 bis 1945. Dass dann nach dem letzten Weltkrieg in Deutschland geschrieen wurde, 
wie ich selbst gehört habe, «nie wieder Krieg» und «nie wieder Militär», das wurde unter dem Besetzungspatronat der 
Amerikaner schnell vergessen und bald wieder deutsches Militär ‹geschaffen›, was sich seither ‹Sicherheitstruppen› nennt, 
auch unter dem Patronat der Amis – die auch das grosse Wort in der NATO und in der UNO führen, wodurch sie sich ihr 
Hegemoniegebaren sichern können –, die sich in diversen Ländern ‹einnisteten›. Aber bitte, über diese Verbrechen dieser 
Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten will ich nicht mehr reden, das habe ich schon Quetzal gesagt.  
 



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2024 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

7 

Ptaah Das kann ich verstehen, aber meinerseits will ich zu dem etwas sagen, was unsere Völker von Erra und unserer 
Föderation finden, nämlich, dass sich Staatsführende und Völkerteile anderer Staaten in den Krieg in der Ukraine einmi-
schen und gar Waffen, Munition und Finanzen liefern, um parteiisch diesem Staat hilfreich beizustehen, während einerseits 
Russland diesbezüglich verflucht und verdammt wird, wie anderseits der Krieg durch dieses unbedachte Handeln immer 
länger und unkontrollierbarer andauert.  
 
Billy Dass sich diesbezüglich ausgerechnet Deutschland in diesen Ukrainekrieg einmischt, das ist mir nicht ver-
ständlich, denn es sollte sich doch ausgerechnet dieses Land vor einer solchen Handlung zurückhalten, denn die Erinnerung 
an Adolf Hitler, die ganze NAZI-Brut und den letzten Weltkrieg, den diese 60 000 000fach durchführten, sollte noch vorhan-
den und warnend genug sein. Doch leider ist es so, dass Lümmelinnen und Lümmel heute in Deutschland in der Regierung 
hocken, die nach diesem Weltkrieg geboren wurden und keine Ahnung davon haben, was wirklich war. So ist es leider in 
jedem Land – also auch in der Schweiz –, wo teils völlig unfähige Menschen ‹regieren› und die Bevölkerung immer mehr 
und mehr mit neuen Gesetzen, Verordnungen, Regeln und Paragraphen usw. in ihrer Freiheit einengen und versklaven. 
Regierende, die in Wahrheit keine sind und in Wahrheit nur ihre Macht ausüben und ihr Ich hochpolieren wollen, was aber 
in Wahrheit trotz ihres grossmäuligen und grössenwahnsinnigen Getues und Strampelns unerfüllt und lächerlich bleibt. 
Dies auch dann, wenn sie durch Gleichgesinnte aus dem Volk bewundert und bis in den Himmel hoch gelobt werden.  
Wenn ich meine diesbezügliche Rede führe, dann spreche ich nicht von jenen Regierenden, die halbwegs oder ganz des 
Rechtens tun und sich ernsthaft zum Besten oder einfach Guten bemühen, sondern ich spreche nur von jenen, welche des 
Unrechtens tun und sich nie und keineswegs an dem orientieren, was gewesen ist und wo Falsches getan und falsch gehan-
delt wurde. Und diese sind es, die daraus nichts lernen, sondern in gleicher Weise grössenwahnsinnig, selbstherrlich und 
ebenso falsch fortfahren, wie früher jene, welche sie als falsches Vorbild nehmen. Sie begehen die gleichen Fehler und 
Ungerechtigkeiten und polieren damit ihren Kamm auf und lassen ihn aufleuchten, nur in einem anderen Stil und perfider, 
als das früher ihre Vorbilder taten. Sie wollen sich nur mit Ruhm bekleckern, sich gross und berühmt machen, sich grosse 
Gelder als Lohn und Belohnung einheimsen, was sie aber nicht verdienen, nebst dem, dass sie unsauber, unehrlich und 
wider alles Recht und alle Ordnung, Ehre und Würde Dinge tun und sich wider das verhalten, was der Treue und des Rechtes 
entspricht.  
Die Fehlbaren der Regierenden und ihre Anhänger und Bewunderer aus dem Volk lesen und hören nur von dem, was früher 
gewesen ist, aber sie haben es nicht selbst gesehen und nicht erlebt, folglich sie rein gar nichts davon verstehen, dass alles 
zum Besseren geändert werden soll. Dafür haben sie gegenteilig jedoch eine grosse Schnauze und haben zudem die gleiche 
Gesinnung wie damals die Vorfahren und im letzten Weltkrieg die NAZIs, folgedem sie gleichermassen handeln und deshalb 
auch Waffen und Munition an den Kriegshetzer Selensky liefern, ihn mit Geld unterstützen und in dieser Art eine Form 
eines zuvor noch nie dagewesenen Weltkrieges führen, wie dies rund 50 weitere Länder und deren Regierende und Teile 
der alles Falsche befürwortenden Bevölkerung verbrecherisch tun. Dass dabei der Kriegshetzer Selensky – hinterhältig noch 
angetrieben durch Amerika und dessen Hegemoniewahn – immer weiter in aller Welt für Waffen, Munition und Geld bet-
teln kann – wie auch in Israel Netanjahu ungestraft Völkermord begehen lassen kann –, das kann wirklich nicht verstanden 
werden, denn dazu reicht alle Logik, der Verstand und die Vernunft nicht aus. Meines Erachtens wird die Deutschlandre-
gierung ja immer noch von den Amis bestimmt – was aber die Amianhänger vehement bestreiten –, wie alles derweise 
auch teils im Fall von Netanjahu und den Fehlbaren in der ‹Regierung› von Israel ist und durch den Einfluss von Amerika 
derart gemanagt wird, dass nur geheuchelte Nachsicht gegenüber den Palästinensern geübt wird. Die Hamas spielen in 
Wahrheit nur nach aussen den Grund für Netanjahu, um Krieg zu führen, der wohl offiziell als gegen die Hamas deklariert 
wird, in Wahrheit jedoch gegen die Palästinenser überhaupt geführt wird. Und damit Deutschland – und speziell jene der 
Regierenden, die in Wahrheit judenfeindlich sind – nicht wieder als Judenhasser und Holocaustnachahmer verschrien wer-
den, wird von diesen ‹gute Miene zum bösen Spiel› gemacht und Judenfreundlichkeit gespielt. 
Dies, während in Wirklichkeit dieser judenfeindliche Teil der Regierenden – die du letztes Jahr mehrfach als NeoNAZIs be-
zeichnet hast, und zwar bezüglich deren Gesinnung, die du ja mehrfach persönlich bei Verschiedenen festgestellt und dies 
dann auch gesagt hast – völlig anders und gesinnungsmässig eben gegen die Judengläubigen gerichtet ist. Das soll auch von 
Teilen der Bevölkerung wahrgenommen werden, was zur Folge haben soll, wie du explizit sagtest, dass Judenfeindliche, 
Rechtsextremisten sowie sonstwie krumm andersdenkende Deutsche und einfach streitsuchende Mitläufer mehr und mehr 
gegen die Regierung rebellieren und krawallmachend gegen diese gewalttätig aufstehen. Dies darum, weil in der Regierung 
alles anders gehandhabt wird und läuft, als dies nach dem Willen der Rebellierenden erwartet wird. Auch zerstören Rebel-
lierende viele menschliche Errungenschaften auch deswegen, weil die NeoNAZIgleichen der Regierenden parteiisch sind 
und z.B. immer nur einseitig die öffentliche Presse-Berichterstattung bezüglich der Kriegsgeschehen in der Ukraine und im 
Nahen Osten erfolgt. Hier, dieser Brief zeigt z.B. von solchen rebellierenden Leuten, dass beanstandet wird, dass durch die 
Regierung und die Presse – was wohl nicht nur in Deutschland so ist – immer nur eine Berichterstattung bezüglich der 
Ukraine und Israels erfolgt und diese praktisch als Benachteiligte, Geschädigte und Unschuldige dargestellt werden, wäh-
rend das, was auf der Seite bei den Russen und im Gazastreifen bei den Palästinensern und der Hamas geschieht, einfach 
totgeschwiegen oder verdammt wird. Dies, obwohl beide Seiten schmutzige Machenschaften betreiben, Kriegsverbrechen 
begehen, Massaker veranstalten, Gefangene foltern und dann erschiessen, Kinder und Frauen vergewaltigen und dann 
erschiessen, wie ich zusammen mit Bermunda selbst gesehen habe. Effectiv wird nur das kommentiert, übel dargestellt 



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2024 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

8 

und bezeugt, was von der anderen Seite, eben von den Russen und der Hamas und den Palästinensern kriegsmässig Übles 
getan wird. Was sich aber das ukrainische Militär gegen Russland leistet und sich an Bösem schuldig macht, wie auch das 
israelische Militär im Gazastreifen wütet und Kriegsverbrechen begeht, und wie Selensky sowie Netanjahu dazu aufhetzen, 
das wird alles verschwiegen. Und wie du ebenfalls sagtest, dass Selensky auch in Russland gegen die Zivilbevölkerung und 
Netanjahu im Libanon gegen die Hisbollah und damit auch gegen die Zivilbevölkerung vorgeht, weil diese ja zwangsläufig 
in Mitleidenschaft gezogen wird, das wird geflissentlich verschwiegen. Es wird also praktisch nur parteiisch Antipropaganda 
gegen jene betrieben, die nicht gemocht werden und die nicht ins parteiische Konzept passen, folglich diese einfach zur 
Sau gemacht werden und deren gegenseitige und eben feindliche Seiten nicht um ein Haar oder Jota besser sind, als jene, 
die hochgejubelt werden und denen alles rechtgemacht wird, dass diese obenauf bleiben. 
 
Ptaah Viele der Staatsführenden in Deutschland sind leider gesinnungsmässig nicht anders veranlagt als die alten 
NAZI, wie ich dir schon mehrmals sagte, was aber auch in anderen Staaten gleichermassen der Fall ist. Dabei verhalten sie 
sich nach aussen anders und lassen betrügerisch andere Ansichten lautwerden sowie erscheinen und vertreten, als diese 
ihrer wahren Gesinnung entsprechen, womit sie ihre NAZIgleiche Judenfeindlichkeit verdecken können und rundum als 
Judenfreundliche erscheinen, und zwar, obwohl genau das Gegenteil der Realität entspricht. Etwas, das leider von den 
Völkern nicht erkannt wird, folglich die NeoNAZIs ihr schändliches Verhalten und Wirken weitertreiben können, ohne dass 
dies von den Gutgläubigen erkannt und der betrügerischen Machenschaften und Verhaltensweisen gewahr werden.  
 
Billy Das ist leider so, und zwar auch in der Schweiz, da das Volk nicht einmal weiss, dass die Schweiz keine Haupt-
stadt hat, wie das in anderen Ländern der Fall ist. So hat wohl jeder Kanton sozusagen eine Hauptstadt, jedoch das Land 
Schweiz nicht, was tatsächlich so ist, denn in unserem Land gibt es offiziell keine Landeshauptstadt, die gemäss der Bun-
desverfassung festgeschrieben wäre. Bern erfüllt nach modernem Staatsverständnis wohl die zentralen Funktionen der 
Schweiz, wie dies normalerweise einer Hauptstadt zufällt, doch richtig gesehen ist es tatsächlich so, dass Bern nur eine 
Kantonshauptstadt, jedoch keine Landeshauptstadt ist. Im bestens Fall kann Bern als Regierungshauptstadt resp. Bun-
dessitzstadt oder Bundessitz bezeichnet werden, weil die Schweiz ja ein Bund der Kantone ist, folglich demgemäss der 
Bundesrat und das ganze Parlament mit dem Nationalrat und dem Ständerat in der Stadt Bern hockt und regiert – wenn 
das überhaupt ‹Regieren› genannt werden darf – völlig neutral betrachtet –, weil dort in Bern viele das Regierungszepter 
schwingen, gegen die alle rechtschaffen sich Bemühenden der Räte aller Sparten kaum oder überhaupt keine Chancen 
haben, dass sie das durchbringen und verwirklichen lassen können, was richtig, volks- und landesgerecht, fortschrittlich 
gut, freiheitlich, wirklich friedlich und allgemein tatsächlich schweizerisch-neutral usw. wäre. Doch durch landesverräteri-
sche Lümmelinnen und Lümmel, die es fertigbringen, die Schweizer-Neutralität zur Sau zu machen, sowie durch selbstherr-
liche erfinderische Elemente neue Gesetze, Paragraphen, Verbote und Regeln usw., durch die das Volk drangsaliert und 
einer Vogterei unterworfen wird, wird die Schweiz mehr und mehr ein Land der Unfreiheit. Bereits ist es so, dass nur noch 
jene die eigentliche Macht im Land haben, die von Tuten und Blasen bezüglich einer echten, friedlichen, menschenwürdigen 
und gerechten Landesführung und Volksführung keinerlei Ahnung haben. 
 
Ptaah  Du machst dir aber in der Schweiz nicht gerade Freunde mit deinen Erklärungen, auch wenn diese effectiv 
der Wahrheit entsprechen. 
 
Billy Eben, meine Darlegungen entsprechen tatsächlich der Wahrheit, und zwar ebenso die, dass hinter dem Krieg 
in der Ukraine Amerika mit seinem Hegemoniegebaren steckt, und dass der Kriegshetzer Selensky von Amerika geführt und 
dazu angehalten wird, die Welt gegen Russland aufzuhetzen und zu veranlassen, Waffen, Munition und Geld en masse an 
ihn zu liefern, um ihren Hegemoniewahn zu erfüllen. Es ist aber auch die Wahrheit, dass die Regierung von Deutschland 
noch immer unter dem Patronat Amerikas steckt und Deutschland nur dem Namen nach als Bundesrepublik existiert, weil 
Amerika noch immer seine schmutzigen Hegemoniefinger darauf hat.  
Nun, wichtig aber ist es wohl, dass ich einmal darüber rede resp. frage, worüber wir eigentlich erst in letzter Zeit resp. die 
vergangenen Monate gesprochen haben und wir aus bestimmten Gründen darüber all die Zeit während den Kontakten 
schwiegen. Dies nämlich, dass ihr nichts mit den Fremden zu tun habt, die mit ihren UFOs auf der Erde herumkurven. 
Gestern am Abend kam wieder die Sprache darauf, denn Michael hat mich darauf angesprochen, weil 2 Leute in Amerika 
offenbar ermordet wurden, die sich mit der Wahrheit der UFOs befassten und darüber auch schrieben. Offenbar hat ihr 
Wirken der amerikanischen Regierung, einigen Geheimdiensten und gewissen Leuten des Militärs nicht in ihren verlogenen 
Kram gepasst, womit sich die 2 Männer beschäftigten und Dinge sagten und aufdeckten, die in keiner Weise in die verloge-
nen Konzepte jener passten, die beide ermorden liessen 
 
Ptaah Es war ja nur am Anfang mit meiner Tochter Semjase, dass unsere Herkunft verschleiert und gesagt wurde, 
dass wir von den Plejaden herkommen würden, was jedoch soweit der Wahrheit entsprach, dass in gewisser Weite entfernt 
davon unser Durchgang von unserem Universum in dieses andersdimensionierte stattfindet, folglich wir ‹über› die Pleja-
dengestirne ‹herkommen›. Wie dir aber bekannt ist, nannten wir die Plejadengestirne auch deshalb, weil wird ergründet 
hatten und daher wussten, dass diese angeblichen Kontaktpersonen, die ebenfalls mit uns in Kontakt stehen wollten und 



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2024 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

9 

dies auch behaupteten, falsch und lügenhaft unsere Herkunftsgestirne eben Plejaden nannten. Dies führte dann ja dazu, 
dass die Betrügerpersonen schnell entlarvt werden konnten und das Ganze der angeblichen Kontakte bis auf einige wenige 
beendet werden konnte, folglich nur noch 3 übrigblieben, die sich derart in ihre Lügen verrannt hatten, dass für sie ein 
Richtigstellen nicht mehr möglich war. Dies gilt diesbezüglich auch für jene, welche sich nach diesen Vorfällen bis heute 
erdreisten, angeblich mit uns Plejaren in Kontakt zu stehen. Wir pflegen jedoch keinerlei andere Kontakte hier auf der Erde 
ausser mit dir. Die Versuche, weitere Kontakte zu erschaffen, endeten schon ehe sie beginnen konnten u… 
 
Billy … das ist mir geläufig. Das war ja die Sache mit Anatol, den ich noch in Hüningen getroffen habe, wo mich Eva 
hingefahren hat, wonach dann der tödliche Unfall geschah und alles endete. Dann war auch das Scheitern mit Amerika, da 
ich ja der Mittelsmann sein sollte. Das aber erklärt nicht das, dass ihr mit den Fremden nichts zu tun haben wollt. 
 
Ptaah  Ja, du erinnerst dich gut. – Was nun unser Verhalten gegenüber den Fremden betrifft, und zwar gegenüber 
allen deren Gruppierungen, das beruht seit alters her darauf – worüber du aber mit niemanden sprechen sollst, wie es 
schon mein Vater Sfath angeordnet hat –, dass …  
 
Billy Natürlich, ausserdem hat mir Sfath ja nicht all das erzählt, was du mir jetzt gesagt hast. Aber ich denke, dass 
du das, was erlaubt ist, noch weiter anführen kannst. 
 
Ptaah Selbstverständlich – gut, dann ist noch zu erklären, dass allesamt jene, welche hier auf der Erde waren, Grup-
pierungen entsprachen, die zu unserer Föderation gehörten, die sich jedoch nicht an die Festigkeiten hielten, die gesamt-
haft beschlossen wurden, dass niemals irgendwelche Kontakte mit Menschenwesen auf der Erde und in diesem Universum 
überhaupt aufgenommen werden sollten. Damals jedoch, was vor nahezu 25 Millionen Jahren geschah, war dies absolut 
klar und wurde auch befolgt, was verhindern sollte, dass aus diesem Universum der Weg für ein Eindringen in unser Uni-
versum gefunden wurde. Dies wurde seither auch so befolgt, wobei auch unsere Föderation sehr erweitert und Eingang in 
die Schwesterschöpfung, und zwar in das DERN-Universum gefunden wurde, das wir von diesem DAL-Universum aus eben-
falls erreichen können. Leider ergab sich in Erweiterung unserer Föderation dann, dass verschiedene Gruppierungen sich 
rebellisch gegen die Einfügung in die Föderation weigerten und sich absonderten und letztlich von ihrer Heimatwelt flüch-
teten und sich in dieses Universum zur Erde absetzten, denn ihre Technik erlaubte ihnen das Erforderliche, dass sie die 
Dimensionenwandlung durchführen und also vornehmen und sich hier auf der Erde festsetzen konnten. Trotz ihrem rebel-
lischen Gehabe jedoch hielten sie sich von allen Gruppierungen der Fremden strengstens und in jeder Form fern, folgedem 
es niemals zu einer Konfrontation mit diesen kam, wie auch niemals dazu, dass die Fremden irgendwelches Wissen darüber 
gewannen, dass diese sich der auf der Erde festgesetzten Rebellen bewusstwurden. Diese arrangierten stets alle ihre Hand-
lungen, Taten und ihre diversen Gemeinheiten derart, dass sie immer in einer Form erschienen, als geschehe es auf natür-
liche Weise. Was allerdings die Kontaktaufnahme mit Erdenmenschen betraf, so hielten sie sich nicht daran, solche niemals 
in Erwägung zu ziehen, denn verschiedentlich zogen sie doch durch ihre Möglichkeiten der Fernkommunikation einige Er-
denmenschen in ihren Bereich, wodurch z.B. auch der Name Ashtar Sheran bekannt wurde, i… 
 
Billy … der als angeblicher ‹Flottenkommandant eines angeblichen Riesenraumschiffes, als Weltraumbruder aus 
Alpha Centauri› gehandelt wurde und noch heute bei Phantasten und sonstigen Gläubigen und Idioten herumfunktioniert. 
Danach, nach der effectiven Wahrheit der wirklichen Zusammenhänge, habe ich eigentlich nie gefragt, sondern habe nur 
das wiedergegeben, was erzählt wurde, wobei ich aber nicht wusste, ob es tatsächlich der Wirklichkeit entsprach oder 
nicht. Ausserdem wurde ja von euch Plejaren der Name Ashtar Sheran für Atarkeran übernommen, als ihr gegen diese 
Gruppierung vorgegangen seid, was ja dann auch bezüglich der Gizeh-Heinis gleichermassen getan wurde, nachdem sie 
unsere erste mühevolle Betonierarbeit des Meditationsraumes zerstört hatten, folglich dort nun ein volle 2 Meter dicker 
Boden ist. Doch erst danach, als diese Knülche versuchten, mich aus der Welt zu schaffen, habt ihr eingegriffen. Dies war 
dann eben damals, als sie bei hellstem Sonnenschein einen Blitz auf mich abstrahlten, der mich in die rechte Schulter traf, 
durch den Körper runterfuhr und über das Knie in den grossen Stein einschlug und einen grossen Splitter heraussprengte. 
Silvano war ja noch dabei und sprang vor Schreck gut einen Meter hoch auf, während Bernadette ebenfalls gewaltig er-
schrocken war, denn sie war ja auch anwesend. Sie sorgte dann dafür, dass noch der Baumwipfel sichergestellt wurde, der 
durch den Blitz runtergeschlagen und aufgespalten wurde. 
 
Ptaah Das war tatsächlich so, meine Tochter Semjase erzählte mir das Geschehen. 
 
Billy Das waren aber die Gizeh-Heinis, nicht die Sheran-Gruppierung. Die Sheran-Gruppierung war eine andere. 
 
Ptaah Der Name des Anführers der diesbezüglichen hier auf der Erde sich befindenden und wirkenden Rebellen-
gruppe wurde, wie du sagst, Atarkeran genannt, der sich telepathisch mit einer irdischen Frau zusammentun und ihr seinen 
Namen einprägen wollte. Auf die Frau, die er aussuchte, wurde er aufmerksam, weil sie sich mit der Unsinnigkeit des Chan-
neling befasste. Sie war eine sehr phantasievolle Sektengläubige und Esoterikerin von völliger Wirklichkeitsfremdheit, die 
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ihre Glaubensphantasien schriftlich als ‹Ashtar Sheran-Channeling› festhielt und auch verbreitete, die noch heute im Um-
lauf sind. Der Name Atarkeran wurde von ihr in Ashtar Sheran umgeändert und solcherart verfälscht und durch phantasie-
volle Lügen und Betrug alles sektiererisch für einen angeblich ‹Göttlichen Plan› missbraucht, was folgedem sich schnell 
weitum verbreitete und noch heute existiert. Der Name Ashtar Sheran wurde infolge der ganzen Geschehen dann auch von 
uns übernommen sowie in unseren Sprachgebrauch übernommen im Zusammenhang mit dieser Atarkeran-Gruppierung 
und deren Auflösung und Beendigung. 
Was nun jedoch die Fremden mit ihrer hoch entwickelten Technik und ihre Fluggeräte betrifft, die hier auf der Erde weltweit 
als UFOs bezeichnet und schon seit alters her beobachtet werden, so ist deren gesamte hochentwickelte Technik jedoch 
der unseren sehr weit unterlegen, folglich sie uns weder sichtbar oder hörbar zu erkennen vermögen, wie auch nicht in 
irgendwelcher noch von ihnen weit entwickelter technisch-apparatuellen-radargemässen Art und Weise usw. So vermögen 
sie uns auch nicht zu orten oder sonstwie unsere Gegenwart festzustellen. Und da sich die geflüchteten Rebellen trotz ihres 
Rebellismus streng daranhielten, sich niemals mit irgendwelchen Fremden mit hoch entwickelter Technik einzulassen, be-
sonders nicht in dieser Dimension dieses Universums, blieben sie über all die vielen Jahrtausende unentdeckt, die sie hier 
auf der Erde anwesend waren. Sie hielten sich auch infolge ihres eigenen Schutzes streng daran, was früher föderationsge-
mäss beschlossen wurde, folglich ihr Hiersein von den Fremden nie erkannt und ihnen nie bekannt wurde.  
 
Billy Das alles hätte eigentlich schon längst einmal erklärt werden sollen. 
 
Ptaah Du hast auch nie näher danach gefragt, und es bestand auch kein Bedürfnis dafür, darüber zu sprechen. Erst 
jetzt, da du dies angesprochen hast, hat sich das Gespräch darüber ergeben. 
 
Billy Das hat sich nun eben ergeben durch das Gespräch mit Michael gestern abend, wie auch, dass euer Univer-
sum nicht einfach in unserem DERN-Universum andersdimensioniert existiert, sondern ein völlig anderes Universum im 
Gesamtraum der 7 umfassenden Universen der Schöpfung ist, wobei eben jedes Universum nebst der Gegenwart eigene 
zahllose Dimensionen der Vergangenheit und der Zukunft hat. Dies einerseits, wie es auch erforderlich ist, um von einem 
der 7 Universen der Schöpfung in ein anderes der gleichen Schöpfung zu gelangen, dass eine bestimmte Wandlung der 
lebenden oder ‹toten› Materie erforderlich ist, wie wenn in ein Universum einer fremden Schöpfung oder in ein Universum 
der Zwillingsschöpfung unserer Schöpfung ‹eingebrochen› wird. 
 
Ptaah Du solltest nicht zu viel erklären, und du weisst ja warum. 
 
Billy Da kann ich ja das Gesagte mit Pünktchen ersetzen. Daran habe ich der Hitze des Gefechtes wirklich nicht 
gedacht. 
 
Ptaah Das, was du gesagt hast, das bringt wohl die Wissenschaften noch nicht dazu, sich darüber tiefer in Forschun-
gen zu ergehen und Geheimnisse zu lüften, die dafür noch zu früh wären. 
 
Billy Da hast du sicher recht. Dann möchte ich mich den folgenden Artikeln hier zuwenden. Diese wurden mir 
zugesandt, damit ich sie in einem Zeitzeichen veröffentliche, wobei ich aber denke, dass ich sie auch dir weiterreichen soll, 
weil du es ja auch nicht richtig findest, was bezüglich der Neutralität der Schweiz schiefläuft. Das eben darum, weil gewisse 
Idioten als regierungsunfähige Elemente, Lümmel und Landesverräter in der Regierung hocken, und zwar beiderlei Ge-
schlechts – die wahrlich nicht in diese Ämter gehören – und krankhaft Dumme und also Denkunfähige ohne Logikerkennung 
und ohne Verstand und Vernunft sind. Und dass diese noch von ebenfalls Dummen und also Nichtdenkenden und gläubig 
Scheindenkenden aus der Bevölkerung unterstützt werden, das haut dem Fass den Boden raus, und zwar auch dann, wenn 
diese Möchtegernschweizer beiderlei Geschlechts allesamt infolge Unwissens und falschen Verstehens nicht wissen, was 
Neutralität ist und was diese für die Schweiz bedeutet. Dass sie aber durch ihre nichtdenkerische Einstellung als Neutrali-
tätsverräter die Schweiz zur Sau machen, in Gefahr bringen und in keinem Jota wissen, was Neutralität überhaupt ist und 
welche Wichtigkeit sie für die Schweiz bedeutet, das entschuldigt sie in keiner Art und Weise. Eigentlich ist es eine Schande, 
dass solche Elemente die Schweizerbürgerschaft haben, und zwar egal, ob sie in der Regierung hocken oder einfach aus der 
Bevölkerung Mitläufer sind. Und dass solcherart Fieslinge beiderlei Geschlechts aus der Regierung und der Schweizerbe-
völkerung noch mit der EU-Diktatur und der effectiv von Amerika ins Leben gerufenen – durch den US-Präsidenten Harry S 
Truman – und zweifellos gesteuerten Mörderorganisation NATO zusammenarbeiten oder gar diesen beiden Verbrechercli-
quen beitreten wollen, das ist sehr viel mehr, als auch nur noch ein kleiner Funke Verstand dies gutheissen könnte. Doch 
hier das, was mir zugesandt wurde, du kannst hier lesen: 
 
 

Welche	Schweiz	wollen	wir?	
hf.	Wir	publizieren	nachstehend	das	eindrückliche	Votum,	das	Parteipräsident	Marco	Chiesa	am	11.	Novem-
ber	2023	anlässlich	der	Delegiertenversammlung	der	SVP	Schweiz	im	thurgauischen	Alterswilen	gehalten	
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hat.	Nach	einem	Rückblick	auf	die	erfolgreichen	Wahlen	vom	22.	Oktober	dankte	er	allen	Beteiligten,	«die	
dazu	beigetragen	haben,	dass	wir	fast	100'000	zusätzliche	Wählerinnen	und	Wähler	gewinnen	konnten.»	Vor	
allem	aber	hat	er	die	Ziele	genannt,	für	welche	die	SVP	in	den	kommenden	Jahren	kämpfen	wird.	
	
Geschätzte	Delegierte,	welches	ist	der	wichtigste	Grund	für	unseren	Wahlerfolg?	Wir	sprechen	über	die	Themen,	wel-
che	die	Leute	beschäftigen.	Die	Wählerinnen	und	Wähler	wollen	in	zentralen	Fragen	eine	andere	Politik.	Sie	haben	
die	Nase	voll	vom	links-grünen	Asyl-Chaos,	von	der	 links-grünen	masslosen	Zuwanderungs-Politik,	von	der	 links-
grünen	Klimahysterie	und	von	der	 links-grünen	Verbots-Politik.	Diesen	Wählerauftrag	müssen	wir	mit	aller	Kraft	
umsetzen!	
	
Wir	haben	den	klaren	Auftrag	gefasst,	die	Erfolgsgeschichte	der	Schweiz	weiter	zu	schreiben.	Die	Gründe	dafür	sind	
unsere	direkte	Demokratie,	unser	Föderalismus,	unsere	Neutralität	und	unsere	Unabhängigkeit.	Doch	diese	Stärken	
geraten	immer	wieder	unter	Druck.	Deshalb	müssen	wir	sie	verteidigen.	
	

Diese	Schweiz	wollen	wir	
• Wir	wollen	eine	unabhängige	und	neutrale	Schweiz.	Wir	wollen	keinen	Unterwerfungsvertrag	mit	der	EU	und	

keine	fremden	Richter.	
• Wir	wollen	keine	10-Millionen-Schweiz.	Wir	wollen	die	Zuwanderung	selbst	steuern	und	weiter	in	einer	schönen	

und	intakten	Heimat	leben.	
• Wir	wollen	das	Asyl-Chaos	stoppen.	Wir	wollen	kriminelle	Ausländer	konsequent	ausschaffen.	
• Wir	wollen	weniger	Steuern,	Abgaben	und	Gebühren.	Wer	hart	arbeitet,	soll	mehr	Geld	im	Portemonnaie	haben.	

Wir	wollen	einen	schlanken	Staat	und	keine	fette	Verwaltung.	
• Wir	wollen	mehr	Freiheit	und	mehr	Wohlstand.	Wir	wollen	keine	neuen	Gesetze,	Verbote	und	Regulierungen.	
• Wir	wollen	keine	Unterwanderung	der	Gesellschaft	durch	Links-Grün,	sei	es	durch	Klimakleber,	Gender-Terror	

oder	Verbots-Wahnsinn.	
	
Dank	dem	Wahlerfolg	der	SVP	wurde	das	bürgerliche	Lager	gestärkt.	Links-Grün	wurde	geschwächt.	Auch	dies	ist	ein	
klares	Signal:	Die	Wähler	haben	genug	von	Ideologien	und	teuren	Träumereien.	Sie	wollen	eine	realistische,	boden-
ständige	Politik.	Dafür	steht	die	SVP.	Nur	dank	der	SVP	hat	die	Schweiz	das	institutionelle	Abkommen	mit	der	EU	
beerdigt.	Aber	Achtung:	Die	anderen	Parteien	wollen	sich	immer	noch	bei	der	EU	anbiedern.	Nur	die	SVP	setzt	
sich	konsequent	für	die	Interessen	der	Schweiz	ein.	Wir	werden	jegliche	Anbindung	an	EU	oder	Nato	bekämpfen.	
Es	darf	keinen	schleichenden	EU-Beitritt	geben.	Wir	sagen	NEIN	zum	Ausverkauf	unserer	Heimat!	
	

Freiheit	und	Sicherheit	
Die	SVP	setzt	sich	konsequent	für	die	immerwährende,	bewaffnete,	integrale	Neutralität	ein,	denn	sie	hat	unse-
rem	Land	in	den	vergangenen	200	Jahren	Sicherheit	und	Wohlstand	garantiert.	Und	gerade	in	der	aktuellen	Kriegszeit	
ist	die	Neutralität	wichtiger	denn	je.	Deshalb	unterstützen	wir	die	Neutralitäts-Initiative.	Und	deshalb	lehnen	wir	eine	
Annäherung	an	die	NATO,	den	UNO-Migrationspakt	und	den	WHO-Pandemiepakt	ab.		
	
Wir	wollen	eine	freie	und	sichere	Schweiz.	Deshalb	brauchen	wir	endlich	wieder	eine	genügend	ausgerüstete	
Armee.	Wir	müssen	mit	allen	Mitteln	sicherstellen,	dass	wir	uns	wieder	selbst	verteidigen	können.	Und	wir	
brauchen	bezahlbare	und	jederzeit	verfügbare	Energie.	
	

Selbstbestimmung	und	Eigenverantwortung	
Zentrale	Erfolgsfaktoren	der	Schweiz	sind	Selbstbestimmung	und	Eigenverantwortung.	Diese	Werte	müssen	wir	
auch	in	der	Altersvorsorge,	bei	der	Sozialversicherung	und	im	Gesundheitswesen	stärken.	Die	Kosten	für	die	
Krankenkassenprämien	dürfen	nicht	weiter	steigen.	Viele	Normalverdiener,	viele	Familien	können	die	Prämien	nicht	
mehr	bezahlen.	Heute	müssen	dafür	die	Steuerzahler	herhalten.	Diese	links-grüne	Umverteilung	müssen	wir	stop-
pen.	Für	Asylanten	und	Personen	mit	ungeklärtem	Aufenthaltsrecht	ist	eine	‹Krankenkasse	light›	zu	schaffen.	
Die	Explosion	der	Sozialausgaben	ist	auf	allen	Ebenen	zu	stoppen.	Die	Zuwanderung	in	unsere	Sozialsysteme	muss	
aufhören.	Der	Zugang	der	Zuwanderer	in	unser	Gesundheitssystem	ist	zu	begrenzen.	Wir	müssen	eine	Debatte	
über	kostendeckende	Einwanderungspauschalen	führen.	Im	Tourismus	kennen	wir	die	Kurtaxen.	Erheben	wir	eine	
‹Kurtaxe›	für	Einwanderer!	
	

Masslose	Zuwanderung	und	Asyl-Chaos	stoppen	
Geschätzte	Delegierte,	es	ist	eine	Tatsache	–	und	die	Wahlresultate	bestätigen	es:	Fast	alle	Probleme,	die	wir	heute	
in	unserem	Land	haben,	sind	auf	die	masslose	Zuwanderung	zurückzuführen.	Heute	kommen	zu	viele	und	die	
Falschen.	Mit	der	Volksinitiative	‹Keine	10-Millionen-Schweiz›	schützen	wir	unser	Land,	unsere	Bevölkerung,	unsere	
natürlichen	Ressourcen.	Das	Asyl-Chaos	muss	dringend	gestoppt	werden.	Mehr	als	129’000	Personen	befinden	
sich	aktuell	im	Asylprozess!	Und	dabei	sind	die	meisten	dieser	Asylanten	gar	keine	Flüchtlinge!	Wir	wollen	einen	
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Asyl-Stopp.	Asylgesuche	sollen	nur	noch	in	Transitzonen	ausserhalb	der	Schweiz	bearbeitet	werden.	Wer	sich	illegal	
hier	aufhält	oder	kriminell	wird,	muss	die	Schweiz	verlassen.	Staaten,	die	sich	weigern,	Abgewiesene	zurückzuneh-
men,	sollen	von	den	Schweizer	Steuerzahlern	auch	keine	Entwicklungshilfe	mehr	bekommen.	
	

Systematische	Grenzkontrollen	
Um	unsere	Sicherheit	zu	wahren	und	den	Asylmissbrauch	zu	verhindern,	müssen	wir	auch	wieder	systematische	
Grenzkontrollen	einführen.	Ein	Asylbewerber,	der	auf	dem	Landweg	von	Italien	kommt	und	in	Chiasso	ein	Gesuch	
stellt	–	das	darf	es	laut	Dublin	gar	nicht	geben.	Aber	es	ist	leider	Alltag.	
Geschätzte	Delegierte,	die	Mitte-links-Mehrheit	der	letzten	vier	Jahre	war	verheerend.	Jetzt	ist	die	Zeit	gekom-
men	für	eine	Kurskorrektur.	Schluss	mit	ideologischen	Experimenten!	Schluss	mit	teuren	Utopien!	Die	Wähler	
wollen	frei,	sicher	und	in	Wohlstand	leben.	Sie	wollen	eine	neutrale,	unabhängige	und	eigenständige	Schweiz.	Genau	
dafür	steht	die	SVP.	Genau	dafür	setzen	wir	uns	ein	–	 für	eine	sichere	Zukunft	 in	Freiheit.	Machen	wir	uns	an	die	
Arbeit!	

Marco	Chiesa 
 
 
Billy Und hier ist der nächste Artikel. Sprechen über alles können wir, wenn alles gelesen ist, denn erst ist es notwendig, 
dass alles zu Gemüte geführt wird, wie es ja auch zu überdenken und richtig zu verstehen ist. Ausserdem denke ich, dass 
das Ganze dieses Artikels beweist, dass ein Land sehr gut ohne Militär auskommt, wenn es der Welt resp. den Völkern 
klarmachen kann, dass es sich wirklich der absoluten Neutralität verpflichtet und in keiner Art und Weise sich in Angele-
genheiten fremder Lände einmischt. 
 
 

Daran könnte und sollte sich die Schweiz  
ein gutes Bespiel nehmen!  

Billy 
 
 

INFOsperber	sieht,	was	andere	übersehen.	
Freitag,	29.	Dezember	2023	11:18	Uhr.	

	
Red.	Diesen	gekürzten	Gastbeitrag	eines	Autors	aus	Costa	Rica	

	übernehmen	wir	von	der	Agentur	Pressenza.		
Länder,	die	keine	Armee	haben	©	zvg	

	
In	Costa	Rica	gibt	es	seit	75	Jahren	keine	Armee	mehr.	

In	Costa	Rica	ist	es	normal,	dass	es	keine	Armee,		
keine	schweren	Waffen	und	keine	Panzer	gibt.		

Frühere	Kasernen	sind	heute	Museen.	
	Giovanny	Blanco	/	29.12.2023		

	
Am	1.	Dezember	feierte	der	zentralamerikanische	Staat	den	75.	Jahrestag	der	Abschaffung	der	Armee.	Der	Entscheid	
dazu	ging	von	General	Don	José	Figueres	Ferrer	aus,	der	im	Jahr	1948	den	letzten	in	diesem	Land	geführten	Bürger-
krieg	gewann.		
Was	für	viele	Menschen	in	vielen	Ländern,	die	sich	im	Krieg	befinden,	ein	undenkbarer	und	utopischer	Wunsch	ist,	ist	
für	uns	Costa-Ricanerinnen	und	Costa-Ricaner	eine	Realität,	die	wir	geniessen	und	auf	die	wir	stolz	sind,	denn	ein	
Leben	ohne	Armee	ist	ein	Schritt	in	der	menschlichen	Evolution.	
Aus	der	Sicht	derjenigen,	die	glauben,	dass	die	nationale	Sicherheit	und	der	Schutz	der	Souveränität	nur	durch	die	
Streitkräfte	verteidigt	werden	können,	 ist	der	Vorschlag,	die	Armeen	abzuschaffen,	nicht	nur	undenkbar,	sondern	
unverantwortlich.	
Für	andere	ist	die	Abschaffung	der	Armee	in	Costa	Rica	ein	Mythos,	weil	die	Polizeikräfte	militarisiert	und	ausgebildet	
wurden,	so	dass	es	zwar	kein	offizielles	Militär	gibt,	aber	einen	Flügel	der	öffentlichen	Streitkräfte,	der	im	Falle	von	
Grenzkonflikten	bereitsteht.	
In	Zentralamerika	fühlen	sich	die	Menschen	in	Costa	Rica	am	glücklichsten.	©	Happy	Planet	Index		
Meiner	Meinung	nach	kann	die	bedeutsame	Botschaft,	die	Costa	Rica	an	die	Welt	sendet,	nicht	diskreditiert	werden,	
denn	sie	ist	aufgeladen	mit	Erfahrung,	mit	positiver	Energie,	mit	einem	Gefühl	der	Hoffnung.	Costa	Rica	zeigt	anderen	
Staaten,	dass	es	möglich	ist,	ohne	eine	Armee	zu	leben,	ohne	das	groteske	Bild	schwerer	Waffen	in	unseren	Strassen,	
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ohne	den	Militärdienst	für	unsere	jungen	Leute,	ohne	den	Streitkräften	seit	mehr	als	70	Jahren	politische	Macht	zu	
verleihen.	
Gewiss,	Frieden	ist	nicht	nur	die	Abwesenheit	von	Krieg.	In	Costa	Rica	leben	wir	derzeit	in	einer	erschütternden	Rea-
lität	mit	zunehmender	Gewalt,	Drogenhandel,	Unsicherheit	der	Bürger	und	der	Schwächung	unserer	sozialen	Errun-
genschaften	in	den	Bereichen	Gesundheit,	Bildung,		
Menschenrechte	und	echte	Demokratie.	
In	diesem	Bewusstsein	sind	wir	aufgerufen,	das	Erbe	unserer	Vorfahren	zu	bewahren,	als	ein	Volk,	das	sich	auf	inter-
nationaler	Ebene	für	den	Frieden	einsetzt,	das	aber	auch	weiss,	wie	man	sich	zusammenschliesst,	um	den	sozialen	
Frieden	und	die	Gewaltlosigkeit	in	seinem	Land	zu	verteidigen.	
	

«Wenn	Frieden	die	Priorität	ist,		
ist	die	Abschaffung	der	Armee	der	Weg	nach	vorne.»	

Dalai	Lama	
	
Vielleicht	besteht	der	Beitrag	Costa	Ricas	in	dieser	Hinsicht	darin,	ein	Signal	an	das	internationale	Konzert	der	Natio-
nen	zu	senden:	Es	ist	möglich,	ohne	Armee	zu	leben,	die	nationale	Sicherheit	muss	nicht	in	den	Händen	des	Militärs	
liegen.	Wir	können	auf	Dialog,	Diplomatie,	Multilateralismus	und	internationale	Gerichtshöfe	setzen.	Costa	Rica,	als	
Referenz	für	dieses	Modell,	sollte	es	perfektionieren	und	auf	den	Weg	zurückkehren,	öffentliche	Investitionen	in	Bil-
dung,	Gesundheit	und	eine	Kultur	des	Friedens	zu	priorisieren	und	dabei	die	Tatsache	nutzen,	dass	es	keine	Militär-
ausgaben	hat.	
	

Eigenwerbung	von	Costa	Ricas	Botschaft	in	Berlin	
«Die	Abschaffung	der	Armee,	die	Entwicklung	von	sozialen	Garantien	und	die	Beibehaltung	eines	Rechtstaates	haben	
einen	entscheidenden	Einfluss	auf	die	soziale	und	wirtschaftliche	Entwicklung	von	Costa	Rica.		
Derzeit	verfügt	Costa	Rica	über	ein	fortschrittliches	Bildungssystem,	bei	der	die	Bildung	bis	zum	Abitur	öffentlich,	
kostenlos	und	verpflichtend	ist.	Dies	hat	bewirkt,	dass	Costa	Rica	eine	Alphabetisierungsrate	von	98	Prozent	besitzt,	
eines	der	höchsten	in	Lateinamerika.		
Ausserdem	hat	die	allgemeine	Gesundheitsversorgung	dazu	geführt,	dass	die	Säuglingssterblichkeit	eine	der	nied-
rigsten	in	Lateinamerika	ist	und	die	Lebenserwartung	von	rund	79	Jahren	eine	der	höchsten.	Dies	vereint	mit	einem	
Arbeitsgesetz,	welches	den	costa-ricanischen	Arbeitnehmern	eine	Reihe	von	Rechten	einräumt,	die	sogar	besser	sind	
als	die	von	einigen	Industrieländern,	mit	einem	effizienten	Justizsystem	und	der	Schaffung	von	öffentlichen	Instituti-
onen,	wie	dem	‹Instituto	Costarricense	de	Electricidad›	(ICE),	das	dem	Land	einen	besseren	Zugang	zur	Telekommu-
nikation	verschaffte,	und	mit	einer	Elektrifizierung	von	90	Prozent	des	Landes.	In	Costa	Rica	gibt	es	eine	fundierte	
Demokratie	mit	friedlicher	Machtablösung	und	eine	wachsende	und	starke	Wirtschaft	auf	internationalem	Niveau.		
Aber	da	es	im	Leben	nicht	an	Konflikten	fehlt	und	diese	zwischen	den	Ländern	auftreten,	wenn	sie	äusseren	Aggres-
sionen	 ausgesetzt	 waren	 oder	 Unterschiede	 auf	 internationaler	 Ebene	 schlichten	 mussten,	 ist	 Costa	 Rica	 seiner	
Rechtsberufung	treu	geblieben	und	hat	schon	immer	auf	die	Mechanismen	des	Völkerrechts	und	der	Diplomatie	zu-
rückgegriffen.	So	gross	ist	die	zivile	Überzeugung	dieses	kleinen	Landes.»	
Übersetzung	von	Alina	Kulik,	Pressenza	
 
 
Ptaah – – – 
 
Billy Nun, was ist dein Eindruck von allem? 
 
Ptaah Der 1. Artikel, das ist wohl das Bestreben im Sinn aller jener Bürgerinnen und Bürger der Schweiz, die tat-
sächlich wünschen und danach streben, die wahre Freiheit und den effectiven Frieden zu wahren. Dies, wenn Andersden-
kende und Andershandelnde sind, dies in jeder Beziehung verratend und verachtend gegenüber dem Guten und Richtigen 
sind. Und was den 2.  Artikel betrifft, so wäre es wirklich sehr wünschenswert, wenn sich die Vernünftigen der Bürgerinnen 
und Bürger der Schweiz um diesbezüglich ernsthafte Gedanken und Überlegungen bemühen würden. Ein Staat, der einer 
völligen Neutralität und der wahren Freiheit eingeordnet ist, bedarf keiner Armee, und ausserdem ist zu erklären, dass 
niemals eine ‹bewaffnete Neutralität› gegeben sein kann, denn sobald eine Bewaffnung besteht, ergibt sich eine Farce, was 
besagt, dass mit einer bewaffneten Armee die vorgegebene Absicht besteht, die Neutralität nicht ernst zu nehmen und 
eine bewaffnete Gewalt anzuwenden, sobald sich die ‹Gelegenheit› dazu bietet. Eine ‹bewaffnete Neutralität› ist also nur 
lächerlich und verhöhnt jede wirkliche Neutralität. 
 
Billy Und dann habe ich noch dies hier, was du dir auch zu Gemüte führen solltest. Es ist von jemandem aus dem 
Leserkreis der FIGU: 
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Störungen	der	Befindlichkeit	durch		
religiös-sektiererische	Schwingungen	

Am	27.12.23	erhielt	ich	nachfolgendes	Mail,	von	einem	Passivmitglied,	deren	Inhalt	mich	dazu	drängte,	nicht	nur	um-
gehend	mit	Billy	Rücksprache	zu	halten,	sondern	es	auch	umgehend	zu	beantworten.	Grund	dafür	ist	der	Umstand,	
dass	ich	auch	von	anderen	Menschen	und	Passivmitgliedern	weiss,	die	gleiche	oder	ähnliche	Erfahrungen	gemacht	
haben	oder	aktuell	noch	machen.	
Leider	kann	solchen	‹Angriffen›	nur	dadurch	begegnet	werden,	dass	man	die	‹Auslöser›	so	gut	wie	möglich	meidet	
bzw.	der	direkten	nahen	Konfrontation	aus	dem	Weg	geht,	was	bedeutet,	dass	unter	Umständen	Kontakte	zu	nahe-
stehenden	Menschen	vermindert	oder	sogar	abzubrechen	sind.	Selbstverständlich	ist	es	ein	Unsinn,	behaupten	zu	
wollen,	dass	solche	Angriffe,	die	das	eigene	Wohlbefinden	empfindlich	stören	und	aus	dem	Gleichgewicht	bringen	
können,	absichtlich	und	gezielt	erfolgen.	Es	ist	vielmehr	so,	dass	die	stark	Religiösen	oder	auch	Sektierer	in	der	eige-
nen	Umgebung	unbewusst	als	eine	Art	Katalysator	wirken,	der	die	allgemeine	 religiös-sektiererische	Energie	der	
Glaubens-Schwingungen	bündelt	und	als	Angriff	auf	den	Nichtgläubigen	oder	Nicht-mehr-Gläubigen	richtet,	ohne	sich	
dessen	bewusst	zu	werden	oder	das	gar	zu	wollen.	
	
Mail	vom	27.12.2023	
	
Liebe	Bernadette,		
Ich	hoffe,	dass	es	Dir,	allen	Bewohnern	im	Center	und	Billy	gut	geht	und	ihr	alle	gesund	seid	und	mit	der	Kälte	des	
Winters	gut	zurechtkommt.		
Da	ich	in	der	Vergangenheit	mehrmals	in	Billys	Schriften,	vor	allem	in	den	Kontaktberichten	über	die	mächtigen	reli-
giös-gläubigen	Gedankenschwingungen	gelesen	habe,	was	ich	gestern	im	aktuellen	872.	Kontaktbericht	wieder	her-
auslesen	konnte,	dachte	ich,	dass	ich	dich	jetzt	anschreiben	sollte,	um	eine	persönliche	Erfahrung	zu	teilen,	die	mich	
seit	knapp	4	Jahren	beschäftigt	und	es	mir	manchmal	nicht	leicht	macht.		
Ich	bin	in	einer	stark	religiösen	Familie	in	…	aufgewachsen,	wobei	ich	mich	vor	vielen	Jahren,	seit	ich	Billys	Schöp-
fungsenergielehre	entdeckt	habe,	vom	religiösen	Glauben	vollständig	befreien	konnte	und	seitdem	nach	Billys	Worten	
lebe:	«Glaube	nicht,	denke	für	dich	selbst.»		
In	diesem	Zeitrahmen	ist	mir	aufgefallen,	wenn	ich	bereits	kurze	Zeit	mit	meiner	Familie	oder	mit	anderen	Menschen,	
die	stark	religiös	geartet	sind,	Zeit	verbringe,	dass	ich	starke	Kopfschmerzen	im	Bereich	des	linken	und	rechten	Schei-
tellappens/Parietallappens	bekomme,	die	mir	stark	zusetzen	und	manchmal	wirklich	schwierig	sind	zu	ertragen.	
Meine	Familie	und	andere	Mitmenschen	wissen	mehr	oder	weniger,	dass	ich	keinem	religiösen	Glauben	angehöre,	
was	ihnen	absolut	nicht	in	den	Kram	passt,	wobei	ich	mich	stets	absolut	neutral	verhalte.	In	Gegenwart	dieser	religi-
ösen	Menschen	spüre	ich	irgendwie	ihre	bewusste	oder	unbewusste	Abneigung	gegenüber	mir,	wobei	bereits	im	Vo-
raus	die	obengenannten	Kopfschmerzen	bei	mir	auftreten.	Vor	allem	während	der	Weihnachtszeit	und	anderen	reli-
giösen	Feiertagen	wird	es	für	mich	sehr	schwierig,	da	es	sich	in	meinem	Kopf	anfühlt,	als	würde	ein	negativer	Regen	
auf	mich	herabprasseln,	was	die	Kopfschmerzen	verschlimmert.		
Ich	habe	mich	gefragt,	ob	dies	etwas	mit	den	starken	negativen	religiös-gläubigen	Gedankenschwingungen	zu	tun	
haben	könnte,	was	Billy	bereits	vielfach	erwähnt	und	erklärt	hat.		
Wäre	es	möglich,	dass	nach	einer	kurzen	oder	längeren	Besuchszeit	derartige	starke	negative	Gedankenschwingun-
gen	von	meiner	Familie	und	anderen	religiös-gläubigen	Menschen	bei	mir	die	Kopfschmerzen	am	linken	und	rechten	
Scheitellappen/Parietallappen	auslösen?		
Liebe	Grüsse	und	Salome	…	…		
	
Billy	 Zu	Deiner	Frage	will	ich	Dir	für	Dein	E-Mail	danken	und	Dir	als	Antwort	folgendes	sagen:	Ob	Deine	starken	
auftretenden	Kopfschmerzen	die	Wirkung	der	religiösen	Energien	und	deren	Kräfte	sind,	die	beim	oder	nach	dem	
Besuch	bei	Deiner	religiös-gläubigen	Familie	oder	nach	dem	Besuch	bei	Deiner	Verwandtschaft	auftreten,	oder	ob	sie	
allgemein	auf	die	Gesamtheit	der	weltweit	wirkenden	Glaubensenergien	zurückführen,	wie	sie	vielleicht	auch	ande-
ren	Ursprungs	sein	können,	das	kann	ich	nicht	beurteilen.	Es	erscheint	mir	aber	Deiner	Beschreibung	nach	so	–	was	
ich	aber	nicht	behaupten	kann	–,	als	ob	die	Glaubensenergien	deiner	Familie	und	Verwandtschaft	auf	Dich	gesund-
heitsbelästigend	einzuwirken	vermögen.	Wenn	das	aber	wirklich	der	Fall	ist,	dann	kannst	Du	Dich	gegen	diese	zur	
Wehr	setzen	und	sie	in	der	Weise	abwehren,	indem	Du	Dich	ihnen	gegenüber	so	neutral	wie	möglich	verhältst.	 Je	
neutraler	Du	gegenüber	der	Gläubigkeit	Deiner	Familienangehören	und	Deiner	Verwandtschaft	auftrittst,	desto	we-
niger	bist	du	von	den	Energien	angreifbar.	Benimm	Dich	völlig	normal	und	lass	einfach	deren	religiöse	Gläubigkeit	
grundsätzlich	deren	Gläubigkeit	sein.	Rede	und	diskutiere	also	nicht	darüber,	sondern	bleib	völlig	neutral,	ruhig	und	
nur	dich	selbst,	denn	Du	bist	und	bleibst	–	und	sollst	es	auch	bleiben	–	eine	völlig	autarke	und	eigenständige	Person,	
die	sich	nicht	beirren	lässt	durch	irgendeinen	religiösen	oder	weltlichen	Glauben,	wie	auch	nicht	durch	irgendwelche	
Ansichten,	Meinungen	oder	Scheindenkens-Einhämmerungen	und	Überredungsversuche	und	Indoktrinationen	usw.	
Du	bist	ein	autarker	und	selbständiger	Mensch,	der	selbst	seine	ureigenen	Gedanken	hegen	und	pflegen	kann	und	soll.	
Und	Du	hast	Dich	selbst	zu	bemühen,	nur	die	Realität	der	Wirklichkeit	und	deren	Wahrheit	zu	sehen,	zu	verstehen	
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und	zu	akzeptieren,	denn	das	bestimmst	nur	Du	allein.	Doch	nur	dann,	wenn	Du	effectiv	Dich	selbst	bleibst,	wirst	Du	
das	auf	Dich	aggressiv	‹Abgeschossene›	zu	bewältigen	und	abzuweisen	vermögen,	dass	es	Dich	nicht	treffen	kann.	
 
 
Ptaah Deine Antwort – die ist richtig, effectiv und gut, doch es liegt nun an der Person selbst, ob das getan wird, 
was du geraten hast.  
 
Billy Das ist mir klar, doch wie klar meine Antwort ankommt und ob sie umgesetzt und alles ein Erfolg wird, das 
liegt nicht in meiner Macht. Aber hier habe ich einen Artikel bezüglich der Künstlichen Intelligenz geschrieben, den ich auch 
im Wassermann und im nächsten Zeitzeichen erscheinen lassen will. Wenn du ihn, bitte, lesen und beurteilen willst? 
 
Ptaah Das ist doch keine Frage, denn selbstverständlich will ich deine Gedanken kennenlernen in Sachen der Künst-
lichen Intelligenz, die ja in keiner Weise harmlos ist und nicht nur Ärger, sondern auch schweren Kummer für die Erden-
menschen bringen wird, wie ich schon aus den Annalen meines Vaters Sfath gelesen habe. Ihr beide habt ja vieles bis weit 
in die Zukunft erforscht und … 
 
Billy  … ja, ja, doch darüber zu reden, hat ja keinen grossen Sinn, und ausserdem wird man ja nur als blöd und 
verrückt bezeichnet, wenn man etwas sagt. 
 
Ptaah  Leider sagst du etwas, was tatsächlich so ist, doch ich will jetzt das von dir Geschriebene lesen:  
 
 

Wenn sich die Menschheit nicht von ihrem Scheindenken ihrer sehr wirren und 
allgemeinen Gläubigkeit löst und gescheiter wird, wie die noch bestehende 

Gelegenheit nicht wahrnimmt, um endlich alles gemäss der Richtigkeit zu sehen, 
zu verstehen und zu richten, dann wird sie nicht umhinkommen, das auf sich  

zu nehmen, was unaufhaltsam ins Elend und Unglück führt; 
so in die schwerste Krise ihres Bestehens! 

 
Dies darum, weil die Technik ‹Künstliche Intelligenz› derart in die Geschichte der Menschheit eingreifen 
wird – wofür der Anfang bereits stattgefunden hat –, dass sie zukünftig das Erfassen der Logik sowie die 
Sinne von Verstand und Vernunft in derart negativer Weise beeinflusst, dass der Mensch bei sich selbst 
alle Werte des Lebens derart verlernt. Bereits schon jetzt missachtet er derart sträflich die Wirklichkeit, 
dass er in seinem glaubensbehangenen Scheindenken und in seinen von der KI gesteuerten Glaubens-
scheingedanken und Handlungsweisen verkümmert, was zukünftig noch sehr viel schlimmer werden 
wird, als es schon zur gegenwärtigen Zeit durch das Dirigieren der sich ständig weiterentwickelnden 
Technik geschieht. Die dem Menschen schon rapid und gefährlich werdende Künstliche Intelligenz wird 
ihn zukünftig derart mit Gewalt beherrschen und unterjochen, dass er für sein Selbstsein zu kämpfen zu 
lernen hat, wessen er sich gegenwärtig noch nicht bewusstwird, sondern erst dann, wenn es zu spät ist, 
sich noch kampflos aus der Herrschaft der KI zu lösen, wenn sich diese offen gegen den Menschen richtet. 
 
Um nun dies und dessen Bedeutung besser einordnen und zum Verständnis bringen zu können, hilft es, einen Blick 
darauf zu werfen, dass die Menschheit bezüglich der Technik und der Künstlichen Intelligenz alles viel zu schnell 
entwickelt und sie sich von dieser hat einnehmen lassen. Demzufolge wird der Mensch bereits heute von dieser 
beherrscht und kann nichts mehr zuwegebringen, ohne dass er sie beansprucht und zu Hilfe nimmt in dieser oder 
jener Hinsicht.  
Wir ‹alten Semester› und unsere Eltern, wie auch natürlich unsere Vorfahren, waren noch stark mit der Natur ver-
bunden und teils sozusagen gar in diese integriert, denn wir arbeiteten noch in dieser oder mit ihr zusammen. Wir 
hatten all die vielen Jahre durch sie und mit ihr – und die ganze Umwelt, der wir uns oft heftig gegenüberzustellen 
hatten – mit harter Arbeit unser tägliches Brot verdient. Doch wir waren zufrieden, und nur sehr wenige von uns 
hatten Vorstellungen davon – wie auch unsere Vorfahren nicht –, dass sich alles und das ganze Leben in zukünftiger 
Zeit derart verändern werde, dass praktisch alles Alte der Vergessenheit anfallen würde. Dies in der Hinsicht, dass 
infolge der sehr schnellen Entwicklung Neues aktuell und auf einen neuesten Stand des Fortschrittes gebracht wird, 
wie das heute in unserer Zeit geschieht und für diese passend, modern, neu, neuartig, neumodisch und neuzeitlich 
ist und als zeitgemäss und zeitgerecht bezeichnet wird und topaktuell ist.  
Nun, wir waren begabt mit vielen Fähigkeiten, doch in der neuen Zeit dann wurden in uns durch die Entwicklung 
neue Begabungen gefunden, die neue kognitive Fähigkeiten hervorbrachten und uns in der Weise in diesen revolu-
tionierten, dass wir uns der neuen Zeit anpassen konnten. Dies, während sich die späteren Generationen vom Alten 
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fortbewegten und völlig andere Lebensweisen anstrebten und heute in denen leben, ohne noch an das zu denken, 
was wir ihnen an allem Lebensnotwendigen vorbereiteten. Durch unsere Bemühungen wurde das neolithische resp. 
erstmalige Aufkommen des produzierenden Wirtschaftswesens ins Leben gerufen, was leider im Lauf der Jahre zur 
Überbevölkerung beigetragen hat, da diese infolge des stetig Leichterwerdens des Lebens und der Fortschritte der 
Medizin zwangsläufig zu mehr und mehr Lebenssicherheit und folgedem damit auch zu mehr Nachkommenschafts-
wünschen und folglich auch zur Kinderwunscherfüllung geführt hat. Weiter wurde durch unsere Bemühungen auch 
das Zusammenleben, die Modernisierung der Landwirtschaft, der Gärtnereien und damit wieder die Ernährung, 
wie aber auch die gesamte Lebensmittelindustrie, wie auch die Fabriken aller Art und damit die industrielle Revo-
lution, wie aber ebenso die Mechanisierung und Standardisierung ins Leben gerufen. Dadurch ergab es sich für den 
Menschen auch, dass mehr und mehr Sportarten aufkamen und diese schnell kommerziell wurden, denen die Men-
schen vielfach fanatisch sportverrückt verfielen, wodurch das wirkliche Selbstbetätigen und die Selbstentwicklung 
dahinfielen. Dagegen wurden zwangsläufig viele Bewegungsapparate erfunden, die den Körper und die Muskeln 
stärken sollen usw., wobei gleichzeitig damit die Entwicklung der Technik voranschritt und sich derart entwickelte, 
dass der Mensch davon abhängig wurde. Damit jedoch folgte im gleichen Schritt die digitale Revolution, woraus 
sich das Fernsehen und bisher das Internet und die Apparaturen zur Ergründung sowie Beherrschung der Nerven 
und Sinnesorgane entwickelten, wie jetzt auch die ‹Künstliche Intelligenz›, kurzum die KI, die bereits den Menschen 
– ohne dass er sich dessen bewusst ist – zu beherrschen beginnt. Die KI wurde in Amerika aber bereits Mitte der 
1980er Jahre in den ersten Schritten heimlich entwickelt und gelangte im Jahr 1988 geheimerweise zum Einsatz. 
Ausserdem bringt die KI mit sich, dass viele Menschen arbeitslos werden, was folgemässig auch zum Steigen der 
Kriminalität und zu Verbrechen, wie auch zu Feindlichkeit und Hass unter den Menschen führt, wie aber auch zu 
Krieg, Unzufriedenheit und zum weiteren Ansteigen der Überbevölkerung und zur totalen Zerstörung und Ver-
nichtung von sonst schon beeinträchtigten Naturgebieten. Damit wird auch die Ausrottung vieler Gattungen und 
Arten der Fauna und Flora einhergehen, wodurch die gegenwärtige jährliche Ausrottung von rund 60 000 Gattun-
gen und Arten von Tieren, Getier und sonstigen sich selbst fortbewegenden Lebensformen, wie auch von der Pflan-
zenwelt vom niedrigsten Schimmel über Moos und Gras, bis hin zu den gewaltigsten Bäumen weit überschritten 
wird. 
Die Menschheit wird durch die Künstliche Intelligenz und deren neues Konzept beherrscht werden und sich von 
allen bisher natürlichen Grenzen lösen, und die Überbevölkerung wird über sich selbst zu fluchen beginnen, weil 
sie sich selbst nicht eindämmt und sie zudem die Künstliche Intelligenz herrschen lässt.  
Die persönlichen körperlichen Leistungen des Menschen werden mehr und mehr absinken und durch Bewegungs-
apparate versucht werden, sie zu ersetzen, wie auch alles und jedes durch mechanische Apparate und Maschinen 
angetrieben werden wird. Menschenkraft wird nicht mehr gefragt sein, und die stetig rarer werdenden Felder wer-
den durch elektronische Macharten der KI abgeerntet, womit die überbordende Überbevölkerung ernährt wird, 
wenigstens so lange, wie sich die KI vom Menschen noch dirigieren lässt und sich noch nicht selbständigmacht. 
Diese jetzt nahezu 10 Milliarden Menschen umfassende Erdenmenschheit rutscht dabei in eine Zukunft, die von 
der KI sehr nachteilig für sie dirigiert und regiert werden wird, wobei der Mensch nicht mehr von eigener Handar-
beit und auch nicht mehr von selbstgetätigter Kopfarbeit, oder von eigener Muskeltätigkeit und Nerventätigkeit 
sprechen kann. Als früher Menschen arbeiteten und das Gros derselben noch lesen und schreiben konnte, so wird 
am Ende wieder alles umgekehrt sein, so eben wie es war, ehe die moderne Technik aufkam und durch die rasante 
und unkontrollierte Entwicklung dann auch die Künstliche Intelligenz aufkam, die unweigerlich das Ruder an sich 
reissen wird. Was sich schon seit geraumen Jahren beweist ist, dass bereits jetzt kaum mehr ein Mensch ohne 
‹Handy› resp. Handtelephon auskommt, wodurch ‹wichtige› und in der Regel belanglose und sinnlose Gespräche 
resp. Plappereien geführt werden und damit einfach die Zeit ‹totgeschlagen› wird. 
Wenn ich nun auf die digitale Revolution zu sprechen komme, und zwar auf die Künstliche Intelligenz, dann ist 
dazu zu erklären, dass damit hauptsächlich die technische Infrastruktur der menschlichen kognitiven Fähigkeiten 
anzusprechen ist, die noch gegenwärtig durch die Computertechnik und durch den Gebrauch von zahllosen Appa-
raten, Anlagen und Maschinen usw. ersetzt wird. Dies schont gewaltig und sehr weitläufig bezüglich vieler Arbeit 
die Muskelkraft des Menschen, was jedoch zur Folge hat und sich ergibt, dass diese mehr und mehr verkümmert, 
wodurch diesbezüglich aber auch das Sinnessystem und sein Gehirn immer mehr in Mitleidenschaft gezogen wer-
den. Auch der Teil seines Bewusstseins wird beeinträchtigt, den er durch die Funktionen seines Gehirns zu steuern 
vermag. Die Schöpfungslebensenergie, die das Bewusstsein bildet, belebt und funktioniert, wird durch das Schein-
denken des Menschen in der Weise blockiert, dass es bezüglich der Erarbeitung der Wissensevolution nicht mehr 
umfänglich, sondern nur noch teilweise tätig sein kann. Dadurch verkümmert der Mensch in seiner Selbststeuerung 
des sich Evolutionierenkönnens und wird dadurch sozusagen ein ‹seeleloser› Roboter, der von aussen dirigiert und 
gesteuert wird, gefangen im Teufelskreis eines weltlichen Glaubens, dass für ihn die Künstliche Intelligenz alles 
zum Besten richten wird. Doch dies wird den Menschen davon abhängig machen und versklaven, denn die Quali-
täten und somit auch die Leistungen der KI werden immer höher steigen und dereinst quantitativ derart hoch wer-
den und letztendlich so weit sein, dass alles und jedes, was der Mensch früher machte, völlig vergessen geht, wie er 
zukünftig jedoch mit eigenen Sinnen, seinen Energien und Kräften nichts mehr leisten kann. Er stellt sich dann 
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praktisch selbst in den Schatten und macht sich nutzlos, und zwar gerade so, wie einst der Esel als Lasttier durch 
moderne Maschinen und Lastfahrzeuge mit 100- oder 1000fach grösserer Tragkraft ersetzt wurde.  
Der Mensch hat sich zwar schon längst daran gewöhnt, dass er von einer Maschine in jeder Beziehung übertrumpft 
werden kann, dass eine Maschine viel schneller rechnen kann als er selbst. Auch dass eine solche bereits sehr vieles 
besser machen kann, als der Beste seinesgleichen. Doch mit der Künstlichen Intelligenz geht es jedoch nicht mehr 
darum, bloss alles nur noch um das maschinelle Ausführenlassen irgendwelcher vorprogrammierter Befehle zu 
steuern, sondern um sehr viel mehr. Es geht nämlich bei der KI ganz speziell um die Programmierung des Lernens 
und die Einordnungen des Programmierten, wie jedoch auch besonders um die Schlussfolgerungen daraus, wobei 
die Mustererkennung eine sehr wichtige Rolle dabei spielt. Speziell bezüglich der Schlussfolgerungen werden diese 
bei der KI weit über das hinausgehen, was der Mensch in seiner Dummheit dachte, nämlich, dass er gross und gut 
darin sei – jedoch wahrheitlich diesbezüglich bisher immer jämmerlich versagte. 
Schon seit langen Jahren schleichen sich viele kleine ‹Hilfsfunktionen› in des Menschen Alltag und das Wirken 
seiner Bestrebungen, Meinungen und seines Willens ein, was zu politischen weltweiten Folgen führt und zu Krieg, 
Verbrechen, Kriminalität, Mord und Totschlag sowie zum Bankrott, Ruin von Banken, Firmen, Konzernen, wie 
aber auch auf privater Basis eine Überschuldung und ‹Verlumpung› entsteht. Dies, wenn eine grenzenlose Zah-
lungsunfähigkeit und die Lage dermassen eintritt, dass keine laufende Rechnungen mehr bezahlt werden können. 
Lug, Betrug und sonstige Unehrlichkeit und Unterschlagung bei Banken, Firmen, Konzernen, Unternehmen und 
Geschäften aller Art werden von einzelnen Personen, von ganzen Gruppen oder kriminellen Organisationen erfol-
gen und es wird finanziell betrogen, bestohlen und ausgeräubert und zugrundegerichtet. Auch privaterseits ge-
schieht gleiches oder ähnliches, wobei die Ursachen sehr vielfältig sind, die mehr denn je eine Verkettung proble-
matischer Lebensereignisse hervorrufen, wie Arbeitslosigkeit, Streit, Scheidung, Trennung, Mord und Totschlag, 
Krankheit oder sonstig länger anhaltende Leiden usw. 
Mit all dem Gesagten ist aber nicht genug erklärt, denn schon vor mehr als 35 Jahren, nämlich 1988 wurde – ohne 
Wissen der ganzen Weltbevölkerung, der Regierungen und Geheimdienste usw., dass es die Künstliche Intelligenz 
bereits gab – die KI wirksam eingesetzt, um die Völker und die Welt zu betrügen. So wurde infolge der endlosen 
Gier nach Geld und Macht heimlich – und absolut verschwiegen, selbst gegenüber allen Regierungen der Welt, 
bekannten Geheimdiensten und selbstverständlich allen Völkern –, bereits schon zur damaligen Zeit die durch eine 
ganz bestimmte Schattenregierung finanzierte Entwicklung der Künstlichen Intelligenz erschaffen. Diese wurde 
dann eingesetzt – was seither verschiedentlich auch geschieht –, um die Wahlresultate fies zu beeinflussen und zu 
fälschen. Dies eben durch eine Schattenregierung, die ihre Ziele verfolgend bestimmte lenkbare Personen als 
Staatspräsidenten oder auch sonst für sie ‹wertvolle› Personen in die Reihen der Regierenden hieven kann. Etwas, 
das seither besonders in Amerika Usus resp. gang und gäbe geworden ist, ohne dass das amerikanische Volk und 
die US-Geheimdienste etwas davon wissen – auch die Regierenden der Parteien Demokraten und Republikaner 
nicht, die in den letzten Fällen ihre Staatspräsidenten durch den Gebrauch der KI ‹gewählt› erhielten, nämlich den 
selbstherrlichen und irren Trump, wie auch den alten, klapperigen und senilen Mann Biden, der seine Nase mehr 
am Boden poliert, weil er dauernd strauchelt, etwas wie läppisches Rennen versucht und auf die Schnauze fällt. 
Beides Personen, die infolge ihrer Unfähigkeit ebenso nicht in Regierungsämter gehören. Doch das ist auch an-
derswo in anderen Ländern gleichermassen der Fall, wo Regierungsunfähige in Regierungsämtern sind, wie in der 
Schweiz jene Landesverräter, die neutralitätsverletzend von der EU-Diktatur Sanktionen gegen andere Länder 
übernehmen und gegen fremde Länder anwenden, wie traurigerweise auch andere Landesverräter mit einem Bei-
tritt in die EU-Diktatur und die NATO ‹spienzeln› und die Schweizer Neutralität mit schmutzigen Füssen in tiefsten 
Dreck der Treulosigkeit gegenüber der Schweiz treten. 
Nun, auch in der Spracherkennung und Sprachenübersetzung, wie in der Gesichtererkennung durch Photokameras 
sowie der Stimmerkennung und überhaupt alles zur Personenidentifikation ist sehr weit entwickelt und bewirkte, 
dass der Mensch als Bürger immer mehr überwacht und kontrolliert werden konnte und er irgendwie ‹durchsichtig› 
und ‹gläsern› wurde. Aber die nun rasant voranschreitende und sich effectiv hochentwickelnde Künstliche Intelli-
genz, die sich selbständigmachen und eine hohe Eigenentwicklung zuwegebringen wird, legt sich selbst darauf aus, 
die Herrschaft über den Menschen zu übernehmen. Das wird dazu führen, dass alles aus dem Ruder laufen wird, 
und zwar derart, dass alles der KI den Menschen immer mehr zum gläsernen Bürger werden lässt, was schneller 
vollumfänglich so sein wird und er rundum und dauerhaft zum Sklaven der Obrigkeiten awangiert (Anm. hoch-
steigt, wird, verkommt). Dies einerseits, weil ihn die Regierungen und deren Behörden auf Schritt und Tritt durch 
ihre Sicherheitskräfte überwachen und kontrollieren lassen, anderseits darum, weil dadurch aufkommende Gefah-
ren einer eventuellen Rebellion der Völker bereits im Keim erstickt werden können. Der Mensch ist jedoch schon 
zur heutigen Zeit derart unfrei geworden, dass er auf dem eigenen Grund und Boden nicht mehr selbst bestimmen 
darf, was er des Rechtens tun und lassen darf, denn diesbezüglich werden durch die Regierungen und deren Behör-
den bereits greifende Massnahmen gegen die Freiheit und Selbstentscheidung des Menschen angewendet, folglich 
er bezüglich seines Eigentums des Rechtens nicht mehr das tun und lassen kann resp. darf, was ihm beliebt, und 
zwar obwohl das, was vorgesehen zu tun ist, absolut einen guten Wert hätte und in Ordnung wäre. Paragraphen-
denkende aber, wie Idiotien von Scheindenkern in Form von bestimmten Beamtenpersonen jedoch, die sich 
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Gesetzesvertreter, Ordnungsvertreter und dergleichen nennen, selbständig aber nicht zu denken vermögen, son-
dern dies nur hörig und behörden-sklavisch können, weil sie einerseits religiös oder weltlich Gläubige und zudem 
Selbstherrliche und absolut Obrigkeitshörige sind, führen sich wie Gehirnlose als Handlanger der Oberen auf und 
meinen, sie seien etwas wie Götter.  
Erkennungsapps zur Musikidentifikation oder Weinidentifikation etc. sind ebenfalls angesagt, ja gar schon beste-
hend und werden durch die KI weiter hochgetrieben. Jedesmal geht es dabei um Mustererkennung, Einordnen, 
Schlussfolgern. Und was unweigerlich kommt, bereits begonnen hat und die Freiheit des Menschen derart zur Sau 
macht, ist, dass ihm das Bargeld zu besitzen untersagt wird. Bereits jetzt ist es soweit, dass vielfach den Menschen, 
die ihr Geld auf der Bank abgelegt haben, die Herausgabe von Bargeld ihrer eigenen Guthaben verweigert wird. 
Dies, wie auch vieles nur noch gegen Vorauszahlung und zudem mit Kreditkarte sowie im Internet gekauft werden 
kann. Und es ist vorgesehen – und es wird effectiv bereits daran ‹gearbeitet› –, die Versklavung des Menschen in 
der Weise weiter voranzutreiben, das ihm der Besitz von Bargeld völlig verboten wird, wodurch er auch diesbezüg-
lich unter eine absolute Kontrolle gezwungen und auch bezüglich seiner Geldfreiheit versklavt wird. Die Vorläufer 
dafür sind bereits im Gange, doch daraus ergibt sich wieder eine neue und gefährliche Form von verbrecherischer 
Kriminalität, die nicht harmlos sein, sondern viele Menschenleben kosten wird. Und all das, weil von jenen die 
Entwicklung nicht vorausgesehen wird, die begeistert die Künstliche Intelligenz und die weitläufige Versklavung 
der Menschen durch die Regierungen und deren Behörden sowie durch die Banken tolerieren, in den Himmel 
hochjubeln und gar fördern, oder einfach alles geschehen und laufen lassen, ohne sich darum zu kümmern und sich 
dagegen zu wehren. 
Es wird zukünftig auf gesunden und klaren Menschenverstand und auf alle Sinne des Menschen keinen Verlass 
mehr geben, denn die Künstliche Intelligenz wird dafür sorgen, dass das, was sich bereits seit einigen Jahrzehnten 
durch die Faulheit, Nachlässigkeit und Liederlichkeit sowie das Desinteresse usw. ergibt, dermassen um sich greift, 
dass es völlig aussichtlos wird, noch eine Änderung herbeizuführen. 
Der gesunde Menschenverstand wird vom Menschen selbst untergraben, denn seine ihn seit alters her und durch 
das Leben und in die Zukunft geleiteten untrüglichen Sinne, wie auch seine diesbezüglich klaren Begriffe für die 
Realität, die Wirklichkeit und deren Wahrheit stehen schon heute auf sehr wackligen Beinen und verschwinden 
zukünftig immer mehr. Das beweisen die Menschen, die nach 1968 geboren wurden, die seltsame Lebensführungen 
aufweisen, wie auch nach Regierungsämtern streben, seltsame Regierungsideen und Gesetzgebungen usw. an den 
Tag legen, gierig nach Reichtum heischen, nach öffentlicher Selbstdarstellung im Fernsehen usw. streben, einem 
Sportfanatismus und Reisefanatismus verfallen sind, jedoch nichts mehr lernen, keine Berufe, kein wirkliches Wis-
sen und überhaupt nichts, so dass sie nicht einmal mehr richtig zu lesen vermögen. Diese Menschen täuschen selbst 
ihre Sinne, denn sie hören und schauen nicht mehr wirklichkeitsmässig in die Welt, sondern auf eine Welt der Syn-
thetisierung, auf Apps, Handys, Bildschirme und auf Begriffe fremder Sprachen, Reklamen und glaubensmässige 
Lügen und Betrügereien. Ausserdem sind sie bezüglich der Praktik von Arbeiten völlige Nieten geworden, wie auch 
medial verkümmert und dümmlich angehaucht. 
Besonders in den letzten 5 Jahrzehnten wurde ein übler Vorgeschmack davon erkenntlich, was sich zukünftig erge-
ben wird. Allein der Sportfanatismus, in Form des blossen Zuschauens und nicht Selbstbetreibens und des freneti-
schen Jubelgeheuls, reissen dem Normalmenschen an den Nerven. Auch die Musik ist in die Verkommenheit der 
Misstöne und eines instrumentalen Krawalls gefallen, der mit Harmonieklängen nichts mehr zu tun hat, sondern 
nur noch mit scherbelndem Radau, disharmonischem Lärm, Terror, Krieg und Feindschaft usw. Dies, während 
harmonischer Gesang verschwunden ist, dem ein derart disharmonisches und frenetisch verrücktes Gebrüll, Ge-
jaule und Gejohle entgegengesetzt wird, das es selbst die Wasser der Meere gefrieren lassen könnte, wenn es darauf 
reagieren würde. Doch trotzdem wird all dem kein Riegel gestossen, und zudem beweist und zeugt es klar davon, 
dass die ‹Musiker› und ‹singenden› resp. jaulenden Interpreten und Zuhörenden beiderlei Geschlechts fern der 
Realität und all deren Wirklichkeit bezüglich Rechtschaffenheit und Ausgeglichenheit und des hohen Charakter-
wertes sowie des wahren Menschseins und Verhaltens sind. 
In welches Verstehen, welche Verhaltensweisen und in welche Parallelwelten und Disharmonien das Ganze führt, 
weil damit der Mensch nichts mehr mit der Realität der Wirklichkeit verbindet, trägt dazu bei, dass die Menschen 
im grossen und ganzen mit Gemeinsamkeiten nichts mehr von wahren Werten aufweisen und ausleben, wie Fried-
lichkeit, Freundlichkeit, gegenseitige Achtung, Ehre, Würde, Ehrlichkeit und Hilfsbereitschaft. Gegenteilig ist ein 
riesenhaftes Gros der schon lange gleichgültig gewordenen Erdenmenschheit heute darauf ausgerichtet, sich falsch 
zu verhalten. So entfremden sich einander die Menschen nur noch, und sie missbilden sich und werden dumm resp. 
nichtdenkend und religiös oder weltlich gläubig, statt sich der Realität und deren Wirklichkeit zuzuwenden, etwas 
wirklich Gescheites und Wertvolles zu lernen. Sehr viele behimmeln sich an Schauspielern, Sportgrössen und sons-
tigen Sportkanonen usw. und fanatisieren für diese, statt selbst bewegungswichtigen Sport zu treiben. Das ergibt 
auch eine Selbstbewusstseinskrise der Menschen, was zur Lebensüberdrüssigkeit und zu vielen Selbstmorden führt. 
Mancher Mensch fragt sich, wer bin ich überhaupt, wenn andere wenige noch besondere Fähigkeiten haben, wofür 
sie lange gelernt haben und dafür auch die Welt verstehen und ihr Leben steuern können. Was aber können die 
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Fragenden tun, die nur religiöse oder weltliche Gläubige und damit Scheindenker sind, nämlich nichts, denn plötz-
lich werden sie durch die KI durch Maschinen ersetzt und sind nichts anderes als Sklaven. 
Für die ganze Erdenmenschheit wird aber eine Kulturkrise kommen, und zwar in einer unvorstellbaren Dimension, 
denn des Menschen gesamtes Begriffssystem und seine Kulturen werden durch die neuen digitalen Techniken der 
Künstlichen Intelligenz zusammenbrechen und eine neue Realität und Wirklichkeit bestimmen. Und über alles wird 
die KI verfügen und den Zugang zu allem bestimmen. Die Kapitalien spielen dabei absolut keine Rolle mehr, denn 
die KI wird das überhaupt nicht kümmern, und der Mensch hat nichts mehr dazu zu sagen, denn seine Freiheit wird 
unter diesen Umständen dahin sein.  
Nun, leider ist alles bereits unaufhaltbar geworden, denn das neue Zeitalter der digitalen Revolution kann nicht 
mehr aufgehalten werden, und es bräuchte gewaltigen Mut und auch eine riesige Phantasie, um nur darüber rich-
tiggehende und selbständige, offene, freie und richtige Gedanken zu pflegen und eben nicht gläubige Scheingedan-
ken. Um über die grossen Fragen der völlig neuen Umstände nachzudenken braucht es nicht nur Mut und Recht-
schaffenheit, sondern das Wissen darum, was die Realität der Wirklichkeit tatsächlich ist.  
Schon seit rund 40 Jahren fragt sich, wo der Mensch noch Mensch und nicht nur eine Maschine ist, und es fragt sich 
seit Jahrhunderten, ob der Mensch ein wahrlicher Mensch ist und wie viel wahrliche Menschen überhaupt auf der 
Erde existieren, die nicht nur der Bezeichnung und Gattung nach als Mensch genannt werden. Und es fragt sich, 
was eigentlich eine menschliche Gemeinschaft ist, wenn all die vielen Kriege, die Massaker, die Streitereien, Ge-
walttätigkeiten, der Hass, Mord und Totschlag, die Lügereien und Betrügereien, Verbrechen und Kriminalität und 
Unmenschlichkeiten in der Menschheit betrachtet werden? Was ist eigentlich die Verantwortung des Menschen, 
dass er die Energie und Kraft seines Bewusstseins, der eigentlichen Schöpfungslebensenergie, derart missbraucht, 
wie er das unbedacht tut?  
Die neue Technik der Künstlichen Intelligenz birgt mehr Verderben als Nutzen, wie das zuvor mit der zu schnellen 
technischen, elektronischen und digitalen Entwicklung begonnen hat, von der das Gros der Menschheit in jeder 
Form rettungslos abhängig und gar süchtig geworden ist. 
Die Künstliche Intelligenz bringt jedoch neue und grössere Gefahren sowie neue tödliche Möglichkeiten zugleich, 
und sie kreiert auch neue Aufgaben und verlangt diesbezüglich nach neuen Antworten, die jedoch vielfach nicht 
mehr bewältigt werden können. Allein schon als die Industrialisierung aufkam, verursachte sie grosse Nöte, Prob-
leme sowie Gewalt und Kriege, und zudem war für sehr vieles neue Lösungen zu finden, wobei diese auch zur 
allgemeinen Schulbildung beigetragen haben, die heute jedoch bereits wieder derart allgemein vernachlässigt wird, 
dass von einer Verbanalisierung gesprochen werden kann. Das Gute, das zu einer halbwegs guten Welt und zu 
Wertvollem beigetragen hat, wie z.B. gute Medizin und gutes Gesundheitswesen, Pensionskassen und Fitnesszen-
tren usw., wird in der heutigen Zeit bereits wieder vielfach in Frage gestellt. 
Die Frage ist, was die Künstliche Intelligenz nun der Menschheit bringt, ob sich vorerstlich Vorteile ergeben und 
welches Elend und welche Nöte zukünftig daraus entstehen? Was ich darauf antworten könnte, das will niemand 
hören, denn niemand will wissen, was wirklich geschehen und wie sich alles entwickeln wird. Wenn das Zukünftige 
schon präzise genau gesagt wird, was für die Menschheit und die Welt werden wird, dann wird niemand darauf 
bauen und die Wahrheit ernst, sondern nur als leeres Geschwätz und wilde Phantasie nehmen. Nur wenige werden 
sich ehrliche und rechtschaffene sowie selbständige Gedanken darum machen, über all das Wissen und Lernen aus 
dem allein bisher Erklärten, dass sich alles verändert, und zwar gemäss der Einstellung des Menschen, so auch das 
Zusammenleben in 100 Jahren.  
Die Künstliche Intelligenz kann die Erde nicht wieder zum Erblühen bringen und nicht wieder eine wilde Wiese 
am Waldrand grünen lassen, wie auch die schier chaotische Schönheit der Natur nicht wieder in alter Weise herge-
stellt werden kann. Es wird nur noch industrielle und standardisierte Monokulturen geben, wodurch die Natur um-
gewandelt werden muss. Die Digitaltechnik hat derart flexibel und anpassungsfähig zu reagieren, wie das Leben 
selbst, demgemäss es in seiner Vielfalt auch von der KI bearbeitbar ist, wodurch dann die gesamte Landwirtschaft 
und die Gärtnereibetriebe usw. in Permakultur umgewandelt werden können. Permakultur ist ein Begriff aus dem 
Englischen ‹permanent (agri)culture› ein abgeleitetes Kofferwort, das auf Deutsch etwa ‹dauerhafte Landwirt-
schaft› oder ‹dauerhafte Kultivierung› bedeutet und ein Konzept für die Landwirtschaft und den Gartenbau dar-
stellt, das Ökosysteme und Kreisläufe in der Natur nachahmt, wodurch keine freie Feldarbeit mehr erforderlich 
sein soll. 
Die Art der Digitalisierung kann zukünftig nicht nur den Umgang mit der Landwirtschaft und den Gartenbaube-
trieben von Grund auf verändern, sondern auch das Verständnis des Menschen für alles Lebendige der Natur über-
haupt und also von Fauna und Flora.  
 
Infolge der Gen-Sequentiergeräte, wie auch der vielartig im Netz verbreiteten Sensortechniken, wie aber auch 
durch Neuerungen der Künstlichen Intelligenz – solange der Mensch auf diese noch ungestraft Zugriff hat, was sich 
aber negativ ändern wird –, kann er die vielen dargebotenen Datenmengen zur Verarbeitung noch nutzen. Dies z.B. 
zur Beobachtung der sichtbaren Welt der Pflanzen und Tiere, des Getiers und aller sonstigen sich selbst bewegen-
den Lebensformen, wie auch der gesamten Pflanzenwelt vom einfachsten Schimmel über viele Moose, Gräser und 
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Blumen usw., bis hinauf zu Büschen und Bäumen. Dies, wie auch zur Beobachtung der unsichtbaren Welt der Mik-
roorganismen, der Pilze, Bakterien und Viren und wie diese zusammenwirken. Diese Einsichten können noch den 
Fortschritt der Medizin, Gartenbaubetriebe und der Landwirtschaft von Grund auf fördern, was aber einmal ein 
Ende haben wird. 
Es ist eine völlig falsche Binsenwahrheit, dass das Evolutive weder gut noch schlecht sein soll, denn die Wahrheit 
ist die, dass nur Gutes gut sein kann, während Schlechtes eben Schlechtes bleibt. Es kommt nicht und niemals nur 
darauf an, wie damit umgegangen wird, sondern auch, ob dabei das erforderliche Verständnis und Können mit 
eingebracht wird, wenn etwas Schlechtes angegangen wird. Wenn das aber nicht der Fall ist, dann bleibt Schlechtes 
eben Schlechtes – oder Gutes kann zu Schlechtem werden, dies insbesondere dann, wenn es um den Menschen und 
dessen charakterliches Verhalten geht. 
Wie kann die sprachliche Flexibilität und das erforderliche Wissen es ermöglichen, dass im charakterlich schlechten 
und bösen Menschen durch gute Worte das Schlechte in guter Weise zum Lebendigen wird, oder den Gut-Menschen 
veranlassen, charakterlich ungut und unausgeglichen zu werden, wenn nicht die richtigen Worte und Argumente 
verwendet werden. Und das ist seit alters her so, und der Mensch müsste damit sein Leben führen und bewältigen 
– nicht mehr und nicht weniger. Und so, wie es eben alle Zeit zuvor war, muss er sich auch in Zukunft dieser Wahr-
heit und allen kommenden Geschehen anpassen. 
SSSC, 30. Dezember 2023, 17.18 h 
 
 
Billy Du bist fertig damit? 
 
Ptaah – Ja, schon  –  – Darüber mache ich mir jedoch Gedanken. – Vielleicht – hast du vielleicht nicht zu viel gesagt?  
 
Billy Das mag vielleicht tatsächlich sein, und vielleicht führt es einmal mehr dazu, das wieder versucht wird    –    
nun ja, das kann ja sein, dann eben. Die Wahrheit will eben nicht gehört werden. Aber sich darüber den Kopf zu zerbrechen, 
das bringt sowieso nichts, daher ist es besser, sich wieder anderen Dingen zuzuwenden. Da habe ich ein E-Mail von A…, und 
er schreibt folgendes, das du, bitte, lesen solltest: 
 
 
27.12.2023	
Guten	Tag,	lieber	Eduard,		
Ich	grüße	Dich,	Eva	und	Selina.	
Ich	lese	gerade	Bericht	872	und	das,	was	Arlion	über	die	schaukelnden	Wellen	sagt.	
Was	mir	sofort	in	den	Sinn	kommt,	versuche	ich	in	Primfaktoren	zu	zerlegen.	
Ich	habe	vor	einer	langer	Zeit	einmal	gelesen,	dass	Russen	die	Energie	über	Kirchen	untersucht	haben	und	tatsächlich	
irgendeine	Form	von	Energie	fanden,	wenn	die	Leute	gleichzeitig	bestimmte	Wörter/„Zaubersprüche“	aussprachen.	
(Ich	habe	Dir	schon	einmal	dazu	geschrieben).	
Ich	habe	auch	ein	Video	gesehen,	in	dem	die	Russen,	indem	sie	das	Wasser	über	einen	Wandler	beeinflussten,	ver-
schiedene	altrussische	und	heute	gebräuchliche	Wörter	aussprachen,	unter	deren	Einfluss	im	Wasser	harmonische	
und	nichtharmonische	Wellen	entstanden.	Es	sah	so	aus,	als	wäre	alles	(Natur)	von	„etwas“	kontrolliert	
Daraus	folgt	direkt,	dass	wenn	Menschen	gleichzeitig	bestimmte	Worte	Gebete/„Zaubersprüche“	aussprechen	und	sie	
mit	„Amen“	(es	soll	geschehen)	enden,	dann	erzeugt	jeder	Buchstabe,	jedes	Wort	und	die	dadurch	ausgedrückte	Emo-
tion	eine	spezifische	Vibration.	
Vielleicht	 hat	 jemand	 in	 der	 fernen	 Vergangenheit	 lange	 nachgeforscht,	 wie	 man	 es	 machen	 kann,	 dass	 ein	 Ge-
bet/„Zauberspruch“	wirksam	und	nicht	leicht	zu	entschlüsseln	wäre.	
Ich	denke	auch	sofort	an	die	Fraktion	der	Plejaren,	die	unter	den	Pyramiden	von	Gizeh	stationiert	waren,	die	auf	
einem	ähnlichen	Technologieniveau	standen,	wenn	sie	über	die	Dematerialisierungs-	und	Rematerialisierungstech-
nologie	verfügten,	die	Du	vor	langer	Zeit	gesehen	hast,	als	Du	mit	Asket	in	der	Pyramide	warst.	
Als	sich	das	Raumschiff	in	der	Kammer,	die	Du	gesehen	hast,	dematerialisiert	und	dann	sich	30–40	km	über	der	Py-
ramide	wieder	materialisiert	hat,	wie	Asket	damals	sagte.	(wenn	ich	mich	richtig	daran	erinnere).	
Es	ist	auch	nicht	klar,	mit	wem	sie	Kontakt	hatten;	ich	meine	eine	noch	andere	Zivilisation,	die	die	Wissenschaft	in	
eben	diesem	Fachgebiet	geschaffen	hat.	Vibrationen/ausgesprochene	Worte,	die	Fanatismus,	einschließlich	religiö-
sen	Fanatismus	hervorrufen	können.	
Ich	sehe	es	auch	so,	als	ob	 jemand	es	absichtlich	gemacht	hätte,	damit	er	bei	seiner	„Rückkehr“	weiterhin	bei	der	
ahnungslosen	Menschheit	schmarotzen	kann.	(er	wird	aber	nicht	zurückkommen)	
Es	kann	sein,	dass	jemand	eine	wirksame	Methode	entwickelt	hat,	Vibrationen	in	den	Buchstaben,	die	Wörter	und	
ganze	„Zaubersprüche“	erzeugen,	zu	nutzen.	Wenn	diese	Wörter	gleichzeitig	von	vielen	Menschengruppen	zu	dersel-
ben	Zeit	und	in	demselben	Moment	ausgesprochen	werden,	kommt	es	dazu,	dass	die	schaukelnden	Wellen	irgendwie	
Interferenz	erzeugen	die	so	stark	ist,	dass	in	Konfrontation	mit	Dir	„Funken	gesprüht“	werden.	
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Es	geht	mir	darum,	dass	es	die	entgegengesetzte	Energie	in	Dir	stört	und	wirksam	verschiedene	unangenehme	Strei-
che	–	auch	im	Computer	–	macht.	
Es	ist	ein	bisschen	so,	als	wäre	es	absichtlich	geplant	worden.	Ich	denke	auch	darüber	nach,	als	ob	das	Selbstbewusst-
sein	der	Subenergie	der	überlagerten	schaukelnden	Wellen	irgendwie	auf	der	Seite	dieser	Mehrheit	der	Menschen	
wäre,	die	bestimmte	absichtliche	Wörter/„Zaubersprüche“	gleichzeitig	aussprechen.	
Aber	es	ist	so,	als	wäre	es	sozusagen	ein	„Mechanismus/Werkzeug“,	das	nicht	von	der	höchsten,	sondern	von	einer	
der	niedrigeren	Ebenen	der	Existenz	stammt.	An	Zufälle	glaube	ich	nicht.	
Ich	denke	auch,	dass	in	Deinem	„zusätzlichen“	Gedächtnis	ein	ähnliches	Ereignis	auf	anderen	Welten	in	der	fernen	
Vergangenheit	stecken	kann.	
Ich	erinnere	mich,	lieber	Eduard,	wie	Du	einmal	gesagt	hast,	dass	es	keine	Wunder,	keine	Zauber	usw.	gibt,	„alles	ist	
irgendwie	erklärbar“.	
Als	wäre	es	der	Wille	der	Mehrheit,	der	sich	eben	auf	diese	Weise	manifestiert.	
Das	sind	meine	Überlegungen	und	Verschwörungstheorien.	
Ich	hatte	keine	Gelegenheit	zu	beobachten,	wie	die	schaukelnden	Wellen	aussehen	oder	wie	die	Subenergie	aufgebaut	
ist,	aber	wenn	ich	darüber	nachdenke,	taucht	etwas	in	meinem	„Kopf“	auf.	
	
Etwas	Anderes:	
Ich	habe	Information	gefunden,	nach	der	ich	Dich	schon	immer	fragen	wollte.	
In	einem	der	Berichte,	der	mit	47	beginnt,	habe	ich	Deine	Antwort	an	Ptaahs	Frage	gefunden.	
«Ich	komme	von	einer	Welt,	in	der	es	keine	‹Ränge	und	Namen›	gibt.»	Es	ist	großartig,	wie	viel	diese	Aussage	über	
‹diese›	Ebene	der	Existenz	spricht.	
Das	ist	für	mich	sehr	wichtig,	denn	es	bestätigt,	dass	ich	über	diese	und	andere	Ebenen	der	Existenz	richtig	denke.	
Ich	möchte	mich	auch	für	die	 Informationen	bedanken,	die	mich	ebenfalls	 interessiert	hat,	und	 ich	habe	 in	einem	
Video	gesehen,	dass	Alexander	an	Malaria	infolge	eines	Mückenstichs	gestorben	war.	
Aber	in	einem	der	Berichte	sagte	und	erklärte	Ptaah,	dass	Alexander	„infolge	eines	ärztlichen	Fehlers“	gestorben	sei	
(indem	sie	seinen	Hals	mit	einem	Feder	mit	einem	bestimmten	Kraut	aus	der	Gruppe	…..	auszuwaschen	versuchten,	
lösten	sie	künstlich	Erbrechen,	das	viele	Tage	lang	andauerte,	aus.)		
Das	ist	eine	altertümliche	Geschichte	und	es	ist	am	besten,	aus	den	Fehlern	anderer	Menschen	zu	lernen,	nicht	aus	
den	eigenen.	
In	einem	der	Berichte	habe	ich	auch	bemerkt,	dass	„Du	auf	dem	Planeten	Akard	gelebt	hast“,	wenn	das	kein	Überset-
zungsfehler	ist.	
Das	ist	auch	deshalb	sehr	interessant,	weil	Du	wahrscheinlich	schon	in	Deinen	jungen	Jahren	gewusst	hast,	dass	die	
Zukunft	tragische	Folgen	für	diese	Welt	haben	wird.	
Natürlich,	wenn	die	Akartianer	in	ihrem	Leben	nichts	ändern	und	sich	weiterhin	besinnungslos	vermehren	werden.	
	
Etwas	Anderes:	
Was	die	Übersetzung	des	Buches	angeht,	da	gibt	es	nicht	viel	zu	reden,	Deine	Idee,	lieber	Eduard,	ist	außerhalb	des	
„Wettstreits“.	
Denn	wenn	ich	mehr	darüber	nachgedacht	habe,	was	Christian	(den	ich	herzlich	grüße)	mir	geschrieben	hat,	welche	
Entscheidung	bezüglich	der	Übersetzung	getroffen	wurde,	dann,	wenn	man	Personen	berücksichtigt,	die	keine	FIGU-
Mitglieder	sind	und	die	gesamte	Geschichte	sowie	Ausdrücke,	die	seit	vielen	Jahren	verwendet	werden,	nicht	sehr	gut	
kennen,	hätten	sie	keine	Chance,	das	Buch	richtig	zu	übersetzen.	
Man	könnte	sagen,	es	gibt	keine	Chance.	Und	ich	denke,	dass	mir	bis	zu	einem	gewissen	Grad	(sicherlich	nicht	zu	
hundert	oder	achtzig	Prozent)	der	Ernst	der	Lage	bezüglich	des	Buches	‹OM›	aber	auch	anderer	Bücher,	bewusst	ist.	
Deshalb	wird	es	besser	sein,	wenn	ich	die	Übersetzung	unterstütze	und	das	Buch	auf	eine	korrekte	und	präzise	Weise	
übersetzt	wird,	die	den	Kern	der	Sache	in	einer	Sprache	widerspiegelt,	die	für	die	über	die	ganze	Welt	verstreuten	
Polen	verständlich	ist.	
Und	gleichzeitig	bin	ich	mir	dessen	bewusst,	dass	das	Buch	nach	der	Übersetzung	seinen	Code	verlieren	wird	und	es	
wahrscheinlich	keine	Wörter	im	Polnischen	gibt,	mit	denen	deutsche	Wörter	übersetzt	werden	können.	
Szymon	fragt	mich	viel	nach	verschiedenen	Sachen	und	ich	antworte	ihm	entsprechend	meinem	Wissen,	über	das	ich	
verfüge	und	unterstütze	das	mit	Links,	damit	er	sie	selbst	lesen	und	richtig	verstehen	kann.	
Ich	hoffe,	dass	unsere	Cousins	von	den	Sternen	„vorsichtshalber“	kontrollieren,	was	Szymon	schreibt,	und	was	ich	
antworte.	(es	ist	besser	so.)	
Wenn	es	kein	Problem	wäre,	möchte	ich	Euch	fragen,	ob	Christian	uns	vielleicht	vorschlagen	könnte,	was	und	in	wel-
cher	Reihenfolge	aus	den	Berichten	zu	übersetzen	wäre?	
Oder	sollen	zuerst	Berichte	oder	Bulletins	oder	Broschüren	übersetzt	werden.	
Kann	Szymon	das	Buch	„Die	Kraft	des	Wasserfalls“	übersetzen?	
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Ich	weiß,	dass	die	Offenlegung	vieler	sehr	wichtiger	Informationen	so	synchronisiert	ist,	dass	sie	nur	von	den	„aus-
dauernden“	Menschen,	Menschen,	die	„Freude	am	Wissen	haben“,	gefunden	werden,	aber	vor	allem,	dass	es	nicht	zu	
viele	„allwissende“	Menschen	geben	würde.	
Die	Reihenfolge	ist	also	auch	wichtig,	denn	ich	weiß	nicht,	ob	„aufs	Geratewohl“	eine	gute	Idee	ist.	Zum	Beispiel	ent-
hüllt	Bericht	8	und	einige	Berichte	in	seiner	„Umgebung“	sehr	viel.		
Aber	es	kann	auch	so	sein,	dass	es	schon	an	der	Zeit	ist,	alles	von	Anfang	an	zu	übersetzen	(natürlich	zuerst	das	Treffen	
mit	Sfath,	dann	Asket)	und	dann	vom	ersten	Bericht	an?	
Da	es	eine	solche	Möglichkeit	gibt,	möchte	ich	Dich,	lieber	Eduard,	um	Rat	bitten,	wie	wir	es	machen	sollten.	
	
Etwas	Anderes:	
Was	„unseren	Hof“	angeht,	da	gibt	es	auch	sichtbare	Veränderungen,	aber	nicht	zum	Besseren.	Und	soweit	ich	mich	
erinnere,	wird	sich	bis	„zu	einem	bestimmten	Zeitpunkt“	nicht	viel	ändern.	
Es	kann	auch	so	sein,	dass	bald	die	sogenannten	„unseren	Verbündeten“	diesen	neuen	„Schauspielern	auf	der	politi-
schen	Bühne“	den	Auftrag	geben	werden,	einen	bestimmten	„Zustand“	einzuführen,	um	aufgrund	dieses	Zustandes	
die	Polen	und	nicht	nur	unsere	Nation	in	den	Krieg	im	Osten	zu	zwingen.	
Was	für	eine	raffinierte	Art,	Menschen	in	den	„Fleischwolf“	zu	werfen.	
Ja,	aber	ich	erinnere	mich	an	die	Prophezeiungen	und	man	kann	nichts	dagegen	tun.	Ich	erinnere	mich,	dass	geschrie-
ben	stand,	dass	es	„mit	absoluter	Genauigkeit	geschehen	wird“.	
Damit	werde	ich	meinen	Brief	beenden.	
Wenn	es	sich	eine	Gelegenheit	dazu	bietet,	richte	bitte	unseren	Cousins	von	den	Plejaren	zu	Händen	von	Ptaah	und	
Quetzal	Worte	des	Respekts	und	der	Liebe	aus.	
Richte	auch	unseren	lieben	Mitgliedern	der	Kerngruppe	die	gleichen	Grüße	mit	Worten	des	Respekts	und	der	Liebe	
für	ihre	harte	Arbeit	aus.	
Herzliche	Grüße	für	Deine	liebe	Eva	und	Selina	
Salome	
A…		
 
 
Ptaah Auch was A… alles schreibt ist sehr interessant, und zudem beweist es, dass A… sich vielseitigen Interessen 
widmet und sich auch Gedanken um die Energien der Gläubigen macht, durch die du so sehr bei der Arbeit am Computer 
behindert wirst. Interessant ist, was er bezüglich den in Russland stattgefunden Tests schreibt, dass dort nämlich Untersu-
chungen in Kirchen stattgefunden haben und festgestellt wurde, dass in den Kirchen ganz bestimmte Energien frei und 
registriert wurden, wenn jemand gewisse Worte gesprochen hat, Zauberworte, wie A… schreibt. 
 
Billy Ja, das ist wirklich sehr interessant, und es sagt wohl auch aus, dass es eben religiöse Glaubensenergien sind. 
Wie ich mir vorstellen kann, sind diese Worte oder Zauberworte, die er anspricht, wohl Gebete, die entsprechende Gebets-
energien oder eben die beeinflussenden und schadenbringenden Glaubensenergien auslösen, die sich gegen alles richten 
und stören oder gar angreifen, was ihnen nicht gleichgerichtet ist. Religiöse Glaubensenergien aber, die derart sind, wie es 
bei mir am Computer geschieht, dass meine Arbeit und ich von diesen religiösen Energien und Kräften bösartig angegriffen 
werde und sie mich nicht nur schwer bei meiner Arbeit behindern, sondern auch gesundheitsschädigend zu beeinträchtigen 
versuchen. Andererseits sind sie auch darauf ausgerichtet, Religionsgläubige erst recht in ihrem irren Wahnglauben festzu-
halten und zudem labile Menschen zum religiösen Wahnglauben zu zwingen, bis diese ihm wirklich rettungslos verfallen. 
 
Ptaah Das ist exakt das, was mir Arlion berichtete, was er und seine vielen Mitarbeitenden ergründet haben.  
 
Billy Ja, er war hier und hat mir alles erklärt, doch bereits Sfath hat mir in den 1940er Jahren einiges dazu erklärt, 
doch es war damals nie die Rede davon, dass mich diese Energien und deren Kräfte einmal angreifen würden. Es war wohl 
die Rede davon, dass sie mir meiner Lebtage Schwierigkeiten machen würden, wenn ich meine Arbeit aufnehmen würde, 
doch dass sie derart bösartig wirken werden, wie es eben geschieht, davon sprach Sfath nie. 
 
Ptaah Davon hat er auch in seinen Annalen nichts aufgeführt. Vermutlich wurde das auch nicht von ihm erforscht. 
 
Billy Zusammen mit mir jedenfalls nicht, wie er das wohl auch alleine nicht getan hat, denn ich nehme an, dass er 
mich sonst davor gewarnt hätte. 
 
Ptaah Das ist tatsächlich anzunehmen. Was er dich aber alles gelehrt hat, ist ebenso sehr erstaunlich, wie er dich 
auch hat Dinge sehen lassen, um die dich alle irdischen Wissenschaftler aller Wissensgebiete beneiden würden, wenn diese 
darum wüssten. Was du in den tiefsten und allen anderen Wassern der Meere, den Dschungelwäldern, auf und tief in der 
Erde sowie hoch auf den hohen Bergen alles gesehen und gelernt hast, das … 
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Billy … davon sollten wird nicht zu viel reden, denn 1. will ich nicht offen darüber reden, weil es nicht gut wäre, 
wenn alles bekannt würde, ehe es gefunden oder entdeckt wird. 2. Würde mir sowieso vieles an den Kopf geworfen in der 
Weise, dass ich lügen oder phantasieren würde, weil es vielen Menschen unmöglich erscheint. Das ist mit mir in meinem 
Leben oftmals so getan worden, selbst hier im Center wurde einiges jeweils angezweifelt, was ich sagte, wenn ich z.B. etwas 
Ungewöhnliches gesehen habe, was aber dann durch Überwachungskameras, wie auch Tage oder Monate später durch ein 
gleiches Vorkommnis handfest bewiesen werden konnte. Und 3. ist es mir völlig egal, dass andere in Anspruch nehmen, als 
erste dort oben oder dort tief unten usw. gewesen zu sein, obwohl ich dort war, ehe nur jemand einen Gedanken daran 
aufgewendet hat, dass es einmal möglich werden könnte, dorthin zu gehen oder die Möglichkeit bestehen werde, dass 
dorthin gegangen werden könnte. Sollen sich doch jene gross meinen, die das wollen, mir ist das doch egal, und ebenso 
sollen all jene etwas Falsches bezüglich der Archäologie oder sonst der Vergangenheit behaupten, interpretieren oder sonst 
‹herausfinden›, die es besser wissen wollen als es wirklich war. Rundum herrschen nur Sucht nach Ruhm, Behauptung, 
Besserwisserei, Grossseinwollen, Gier und Wahn, weshalb alles oft zu Streit, Verfolgung und gar Mord, Totschlag und sogar 
zu Krieg führt, wie deshalb auch Dieberei, Lug und Betrug an der Tagesordnung sind. Auch sind grosse und dicke Bücher 
über dieses und jenes geschrieben worden, die nichts als voller falscher Vermutungen, Phantasien, Lug und Betrug sind, 
wie z.B. im schlimmsten Fall die Religionsbücher, wodurch das Gros der Menschheit im Glaubenswahn lebt, dass im ‹Him-
mel› ein ‹lieber Gott› mit seinen Engelheerscharen sitze, der alles erschaffen habe, überwache und jene Menschen belohne, 
die Gutes tun. Dies, während gegenteilig die bösen Menschen in der ‹Hölle› bei ‹Gäbelifritz› resp. beim Satan resp. dem 
Teufel schmoren sollen, der diese oder deren Seelen im ewigen Höllenfeuer braten, rösten und ewig quälen soll. Ob das 
derjenige Mensch selbst glaubte, der phantasievoll diese Schauermär erfunden hat, das bleibt ungeklärt, doch hat bei den 
Religionsgläubigen diese Phantasielüge unzählbare Menschen in Angst und Schrecken gejagt.  
 
Ptaah Das war so, und es ist teilweise noch immer dieserart. 
 
Billy Möglich, denn ich kann mir vorstellen, dass dieser irre Glauben daran in dieser Weise noch sehr lange funk-
tionieren wird. Aber was denkst du, werden durch Kriegshilfe der rund 50 Länder an Selensky auch die Kriminalität, die 
Verbrechen an Menschen und Völkern sowie der Menschenhandel und die Prostitution gefördert? Wenn ich so darüber 
nachdenke, dann komme ich zum Schluss, dass das tatsächlich so ist. 
 
Ptaah Du denkst richtig, und es ist tatsächlich so, wie du … 
 
Billy … eben, das denke ich. – Was denkst du, wird sich bezüglich der Überbevölkerung ergeben, werden vielleicht 
die Erdlinge doch noch gescheiter und stoppen diese wenn …? Jedenfalls geschah das noch nicht als Sfath und ich die 
Zukunft erschauten. 
 
Ptaah Eine Hoffnung einer Verminderung kann ich zumindest gegenwärtig nicht erkennen, folglich ein weiteres 
schädliches Wachstum sein wird, das alle Probleme immer mehr ausarten lässt, und zwar bis …  
 
Billy Das weiss ich, und das wird unabänderbar sein, denn das ist so, doch leider wird es auch von jenen nicht 
begriffen, die glauben, dass sie alles weiterbestehen lassen könnten, wenn sie nach einer neuen Erde Ausschau halten. Sie 
sehen nicht, dass alles illusorisch ist, wenn nicht schnell die Überbevölkerung durch einen wirklich weltweiten mehrjährigen 
sowie streng kontrollierten Geburtenstopp reduziert wird. Jedes Wort ist jedoch in den Wind geredet, das ist mir bewusst, 
und folglich wird eventuell dann darüber nachgedacht, wenn es zu spät ist. 
 
Ptaah Das wird wohl so sein, denn dass der Erdenmensch solcherart Wichtigkeiten gründlich durchdenkt, erfolgt 
erst dann, wenn der Schaden bereits entstanden ist. Das hat schon mein Vater Sfath in den 1940er Jahren erkannt und 
darüber einiges in seinen Annalen vermerkt. Er hat geschrieben, dass der Weltkrieg nie stattgefunden hätte, wenn frühzei-
tig erkannt worden wäre, wessen Gesinnung Adolf Hitler wirklich war, als er im Jahr 1925 diese kundtat. Doch die Verant-
wortlichen liessen ihn gewähren, folglich letztendlich der Weltkrieg und der Holocaust die Folge war. Das hat er damals 
richtig erkannt, denn es war alles falsch beurteilt worden, weil nicht frühzeitig und richtig gedacht wurde und Hitler samt 
seinen vielen Gleichgesinnten die Führung von Deutschland an sich reissen und diese millionenfach mordend den Krieg und 
den Holocaust über die Welt bringen konnten. Den Weltkrieg, der über 60 Millionen Menschen das Leben kostete, wobei 
insbesonders Millionen von Judengläubigen, dies, wobei auch immense Zerstörungen angerichtet wurden. Und wieder ist 
es soweit, dass weltweit sehr böse gegen die Judengläubigen der Hass geschürt wird, besonders wieder in Deutschland, 
einerseits wegen dem judengläubigen Selensky, dem durch die deutsche Regierung Waffen und Munition geliefert werden, 
und anderseits wegen Netanjahu, der lobend hochgehoben wird, wodurch der Hass gedeiht durch all die NeoNAZIs und 
gleichartig gesinnten NeoNAZI-Köpfe in der deutschen Staatsführung, wie jedoch auch in Amerika. Es sind speziell in diesen 
Staaten die Rechtsextremen und Judenfeindlichen, die ihr diesbezüglich denkerisches Gehabe in ausartender Weise offen 
ausleben. 
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Dies, während jene Staatsführenden scheinheilig das Gegenteil tun, die als NeoNAZIs alles andere als judenfreundlich sind, 
jedoch nach aussenhin bei jenem Teil des Volkes einen guten gegenteiligen Eindruck erwecken wollen, die judenfreundlich 
gesinnt und auch gegen Militär, Gewalt und Krieg eingestellt sind. Die Rechtschaffenen in den Staatsführungen – wie überall 
in den Führungen der anderen Staaten auf der Erde – vermögen sich nicht gegen die NeoNAZIs durchzusetzen, die hinter-
hältig sind und auch andere politische Parteien verbieten und vernichten wollen, wenn diese andere Ansichten haben und 
vertreten, die wider die Gesinnung und Interessen der NeoNAZIs sind. Diese führen heuchlerisch und wider ihre wahre 
Gesinnung nur zum Schein und betrügerisch eine Judenfreundlichkeit an, um bei jenem Teil der Bevölkerung zu gewinnen, 
der eben ehrlich judenfreundlich ist. 
 
Billy Mit dem, was du sagst, schaffst du dir bei den diesbezüglich Fehlbaren nicht gerade Freunde, weshalb es 
wohl besser ist, wenn du … 
 
Ptaah … dazu will ich aber nicht schweigen, denn ich sage die Wahrheit, folglich ich kein einziges Wort zurücknehme, 
was du auch alles abrufen und niederschreiben sollst, was ich gesprochen habe. Und kommt etwas Angriffiges gegen meine 
wahrheitlichen und offenen Erklärungen, dann wird das von rechtsextremen Gruppierungen und von NeoNAZIs gesteuert 
werden, womit jedoch erst recht bewiesen werden wird, dass alles wirklich so ist, wie ich sage. 
 
Billy Das Ganze ist wohl so, doch … 
 
Ptaah … sprich nicht weiter, denn ich weiss auch so, was du sagen willst. Lassen wir jetzt aber dieses Thema, denn 
es graut schon der Morgen und ich sollte …  
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